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FEDERSEEJournaldiese Woche mit KUR-aktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 7:

Armbrustschießen auf dem 
Festplatz

Foto: Klaus Weiss
Am 16. Juni ab 14 Uhr beginnt das 
Scheibenschießen mit der Armbrust 
für jedermann um die Stadtmeister-
schaft. Hier sind auch die Kur- und 
Feriengäste eingeladen.

SeIte 7:

Adelindis-Festumzug

Foto: Klaus Weiss
Am 17. Juni pünktlich um 11 Uhr star-
tet  der große historische Festumzug 
„Unsere Federseeheimat“. 

SeIte 7:

Stadtfahnen

Für alle Anwohner des Umzugswegs 
bieten die Tourist-Information und das 
Bürgerbüro zum Preis von 20,00 EUR 
pro Stück, Stadtfahnen zum Schmü-
cken der Häuser und Fenster an.

Adelindis Heimat- und Kinderfest
15. - 18. Juni

Das große Heimatfest des gesamten Feder-
seeraumes, das Adelindis-Kinderfest, findet 
vom 15. - 18. Juni statt. Das Fest hat eine 
lange Tradition und fand bereits im Jahr 
1924, also vor über 90 Jahren zum ersten 
Mal statt. Auch damals gab es schon einen 
Festumzug. Vor allem die Pferdegespanne 
sind, dank der gepflegten Kontakte von 
Willi und Gertrud Maigler aus Eichen, ein 
wichtiger Bestandteil für den historischen 
Festzug. Die Halter der prächtigen Ge-
spanne möchten natürlich bei allen umlie-
genden Heimatfesten dabei sein. 
Schon seit Herbst waren es die Nähfrau-
en, unter der Leitung von Luise Sobel 
und Tatjana Semin, die die Kostüme aus-
besserten. Insbesondere die Kostüme der 
kleinen Nonnen werden dieses Jahr in 
neuem Glanz erstrahlen. In den Schulen 
werden Kostüme sortiert und zugeteilt 
und die Festwagen vorbereitet.
Wie auch in den vergangenen Jahren ist 
der Umzugsbeginn um 11 Uhr. Davor 
wird um 9 Uhr in der Stiftskirche unter 
Mitwirkung der Stadtkapelle Bad Buchau 
der Festgottesdienst zelebriert.
Am Freitagabend um 19:30 Uhr treffen sich die fünf Federseekapellen und die Jahrgangs-
gruppen auf dem Marktplatz und ziehen gemeinsam zum Festzelt. 
Nach der Festeröffnung durch den 1. Vorsitzenden (und) Bürgermeister Peter Diesch 
unterhalten beim anschließenden Jahrgängertreffen im Festzelt die Musikkapellen aus 
Tiefenbach und Betzenweiler. 
Alle anderen Festveranstaltungen, Adlerschießen, Vergnügungspark, Feierabendhockete, 
Unterhaltungsnachmittag für Jung und Alt, historische Kinderbelustigung und die Schü-
lerbewirtung am Montagvormittag 
haben ihren festen Platz im Festver-
lauf und finden wie gewohnt statt. Für 
Samstagabend konnte Festwirt Klaus 
Merz mit seinen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr die Showband 
„MEMBERS“ engagieren. Damit ist 
am Samstag Festzeltgaudi und Stim-
mung im Zelt garantiert. Das Feuer-
werk startet am Sonntagabend, es wird 
durch eine Serenade der Stadtkapelle 
Bad Buchau eingeleitet.

Foto: Klaus Weiss
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Kurzbericht von der Gemeinderatssitzung am 7. Mai
TOP 1: Aktuelle Berichte und Ver-
schiedenes
•	Verbandsversammlung KIRU: BM 

Diesch berichtet über die stattgefundene 
Versammlung des Rechenzentrums in 
Balingen, bei der die Fusion ITEOS bei 
einer Gegenstimme beschlossen wurde.

•	Kreis-Seniorenrat: BM Diesch gibt 
bekannt, dass SR Wissussek zum neuen 
Vorsitzenden des Kreis-Seniorenrates 
gewählt wurde und gratuliert ihm na-
mens der Stadt und des Gemeinderates.

•	Letter of Intent MHB-ZfP: BM 
Diesch informiert, dass die Moorheil-
bad gGmbH und das ZfP einen Letter 
of Intent zum künftigen Betrieb eines 
Pflegeheims unterzeichnet haben.

•	Parkplatzangebot am städt. Freibad/
Dohlenriedweg: BM Diesch berichtet, 
dass bei den Schrebergärten auf Höhe 
des Minigolfplatzes, die Möglichkeit be-
stehe, das Parkplatzangebot am Freibad 
um ca. 10 Stellplätze zu erweitern. Dafür 
könnte der Bereich entlang der Straße 
mit Material aufgeschüttet werden, das 
bei den Erschließungsarbeiten für das 
Gewerbegebiet "An der Riedlinger Stra-
ße" anfalle. Allerdings gibt es noch ver-
kehrsrechtliche Fragen zu klären.

•	Vandalismus: BM Diesch informiert die 
Gemeinderäte über das aktuell steigende 
Vandalismus-Problem. In letzter Zeit sei-
en immer mehr Fälle gemeldet worden. 
Alleine an der WC-Anlage in den Bittel-
wiesen, seien Schäden von rund 3.000 € 
zu verzeichnen. Mutmaßlich werden die 
Vandalen durch den in guter Absicht er-
richteten Grillplatz angelockt.

•	BM Diesch gibt folgende Termine be-
kannt: 08.05., 14 Uhr, Tanz in den Mai, 
Kurzentrum; 09.05., 20 Uhr, JHV NZ 
Moorochsen; 09.05., 19.30 Uhr, Mund-
artabend/40. Jubiläum Schwäbische 
Bäderstraße; 10.05., Eröffnung Freibad 
bei guter Witterung; 31.05., Fronleich-
nam, Gottesdienst + Prozession; 13.06., 
Warm-Up-Tour de Barock, Fahrradfahrt/
Spende Volksbank je nach Teilnehmer-
zahl zugunsten „Bürger für Bürger“

3.  Die Örtlichen Bauvorschriften „An 
der Riedlinger Straße“, Stadt Bad 
Buchau, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) vom 07.05.2018 
und dem Schriftlichen Teil, (Teil B 
2.) vom 07.05.2018 werden mit Um-
weltbericht und Begründung vom 
07.05.2018 gebilligt und als Satzung 
beschlossen.

4.  Der Satzungsbeschluss des Gemein-
derates ist gem. § 10 Abs. 3 Bauge-
setzbuch ortsüblich bekannt zu ma-
chen.

TOP 4: Festlegung der Verkaufspreise 
für das Gewerbegebiet „An der Ried-
linger Straße“
Kämmerer Menz erläutert, dass sich die 
Preisfindung für Gewerbeflächen - an-
ders als bei Wohnbauflächen – in aller 
Regel nicht nur nach dem Gestehungs-
aufwand richte. Hier spielen noch andere 
Aspekte eine Rolle:
•	Die Kalkulation nach den Geste-

hungskosten ergeben bei unserem 
Erschließungsgebiet nach aktuellen 
Kostenberechnungen einen Preis für 
vollerschlossene Flächen von 60,00 - 
70,00 EUR/m².

•	Ein weiterer Aspekt sei die örtliche 
Grundstücksmarktsituation. Die neu 
festzulegenden Preise sollen in stim-
miger Relation zu vergleichbaren 
Grundstücken stehen. Für gewerbliche 
Flächen im gegenüberliegenden Ge-
werbegebiet Oberbach/Unterbach wur-
den in jüngerer Zeit Flächen veräußert 
in der Spanne von 40,00 - 55,00 EUR/
m².

•	 Interessant seien auch die - sehr unter-
schiedlichen - Preise in umliegenden 
Gemeinden. Hier bewegen sich die 
Preise je nach Einzelvoraussetzung 
zwischen Mitte 20,00 bis zu 70,00 
EUR.

Es liege in der Entscheidung des Ge-
meinderats einen angemessen Verkaufs-
preis festzulegen. Dennoch sei zu beden-
ken, dass die Flächenressourcen in Bad 
Buchau naturgegeben knapp sind. Sollte 
der Verkaufspreis am Ende nicht kosten-
deckend sein, sei die Lücke als Gewerbe-
förderung im Haushalt zu veranschlagen 
und zu verbuchen.
Der Gemeinderat beschließt nach 
ausführlicher Beratung mehrheitlich 
(1 Enthaltung, 3 Gegenstimmen) den 
Verkaufspreis auf 47,50 EUR/m² fest-
zulegen.

M I T T E I LU N G E N  AU S  B A D  B U C H AU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de

AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

TOP 2: Bürgerfragestunde
•	Einbahnregelung beim Ärztehaus/

Parkplatz am Kurpark - Beschilde-
rung: Herr Erwin Ferstner kritisiert die 
Beschildung der Einbahnregelung in 
der Seegasse / Zufahrt Ärztehaus und 
Moorheilbad. Herr Moll erläutert, dass 
die während dem Bau des Ärztehauses 
abmontierte Beschilderung an der Aus-
fahrt des Parkplatzes wieder soweit auf-
gestellt wurde, wie vormals vorhanden. 
Die Beschilderung sei verkehrsrechtlich 
korrekt und eindeutig, werde jedoch von 
Autofahrern leider immer wieder miss-
achtet. BM Diesch sichert die erneute 
Überprüfung der Beschilderung zu.

TOP 3: Bebauungsplan „An der Ried-
linger Straße“
a)  Örtliche Bauvorschriften zum Be-

bauungsplan 
b)  Stellungnahmen der Träger öffentli-

cher Belange
c) Satzungsbeschluss
BM Diesch führt in den TOP ein und ver-
weist auf die umfangreichen Sitzungsvor-
lagen. Der Planer, Herr Künster erläutert 
diese ausführlich. 
Nach weiterer Information und Aus-
sprache beschließt der Gemeinderat 
einstimmig:
1.  Die zum Entwurf des Bebauungs-

plans „An der Riedlinger Straße“, 
Stadt Bad Buchau, und der dazuge-
hörigen Örtlichen Bauvorschriften, 
bisher vorgebrachten Stellungnah-
men werden wie in der Anlage „Stel-
lungnahmen und Behandlung der 
Stellungnahmen“ vom 07.05.2018 
aufgeführt, behandelt.

2.  Der Bebauungsplan „An der Ried-
linger Straße“, Stadt Bad Buchau, 
bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A) vom 07.05.2018 und dem 
Schriftlichen Teil (Teil B 1.) vom 
07.05.2018 wird mit Umweltbericht 
und Begründung vom 07.05.2018 
gebilligt und als Satzung beschlos-
sen.
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TOP 5: Breitbandausbau: Backbone 
durch den Landkreis Biberach
BM Diesch verweist auf die ausführliche 
Sitzungsvorlage und übergibt das Wort 
an Herrn Manfred Storrer, Dezernent am 
Landratsamt Biberach. Dieser erläutert 
detailliert die Ausgangslage, die vorläufi-
ge Planung des Backbone-Netzes im Ge-
meindegebiet, die Voraussetzungen und 
die Vorteile.
Das Gremium fasst nach kurzer Aus-
sprache folgenden einstimmigen Be-
schluss:
1.  Der Bericht wird zustimmend zur 

Kenntnis genommen.
2.  Der vorgeschlagenen Vorgehens-

weise zur Herstellung des kom-
munalen Backbones im Landkreis 
Biberach durch den Landkreis Bi-
berach und auf Kosten des Land-
kreises Biberach, vorbehaltlich 
des Ausbaubeschlusses durch den 
Kreistag, wird zugestimmt.

3.  Den in Ziffer 3 genannten Voraus-
setzungen/Bedingungen wird zuge-
stimmt.

4.  Die notwendigen Mittel werden im 
Haushalt eingestellt.

5.  Der Netzbetriebsausschreibung 
durch Komm.Pakt.Net und der 
Teilnahme der Stadt Bad Buchau 
wird zugestimmt. 

TOP 6: Ernennung Ratsschreiber
BM Diesch erläutert die Sachlage. Herr 
Müller fügt hinzu, dass das Grundbuch-
amt im früheren Notariat in Bad Buchau 
bereits 2017 dem Amtsgericht Ravens-
burg zugewiesen wurde. Die Grund-
buchunterlagen wurden zwar im Zent-
ralarchiv in Kornwestheim eingelagert, 
stehen aber in digitalisierter Form zur 
Verfügung.
Nach kurzer Beratung beschließt der 
Gemeinderat einstimmig
1.  Die Leiterin des Hauptamtes – ab  

1. Juli 2018 Frau Tanja Bloching - 
wird zur Ratsschreiberin ernannt.

2.  Als erster stellvertretender Rats-
schreiber wird der stellv. Haupt-
amtsleiter, Herr Klaus Merz sowie 
als zweite stellvertretende Rats-
schreiberin die Verwaltungsange-
stellte Frau Monika Hummler er-
nannt.

TOP 7: Schussenrieder Straße/L280: 
Neuer Fahrbahnbelag; anteilige Kos-
ten der Stadt
Herr Moll nimmt einleitend Bezug auf die 
bisherigen Beratungen im Gemeinderat. 

Anlass ist das Vorhaben des Landes, den 
Fahrbahnbelag vom Kreisverkehr der 
Schussenrieder Straße bis zur Umge-
hungsstraße zu erneuern. Auch die Stadt 
werde die Gelegenheit nutzen und sich an 
der Maßnahme beteiligen. 
Die Firma Schützbach werde deshalb 
die Tiefbauarbeiten in der Lindenstraße 
unterbrechen und die Baustelle in der 
Schussenrieder Straße am 04.06. begin-
nen und voraussichtlich bis zum 03.08. 
fertigstellen. Die Baustelle in der Linden- 
und Grubenstraße werde voraussichtlich 
wieder am 20.08. besetzt und bis Ende 
November fertiggestellt sein.
Das Land beabsichtigt den Fahrbahn-
belag und die sonstigen Anpassungen/ 
Instandsetzungsmaßnahmen in der Zeit 
vom 27.08.-09.09.2018 zu bewerkstelli-
gen. 
Mit den Tiefbauarbeiten wurden auch 
die in der Zuständigkeit der Stadt liegen-
den Sanierungsmaßnahmen, wie neue 
Kanaldeckel für Abwasser- und Wasser-
schächte sowie beschädigte Randsteine 
und Gehwegausbesserungen vom Land 
mit ausgeschrieben, beauftragt und wer-
den am Ende der Stadt in Rechnung 
gestellt. Die voraussichtlichen Kosten 
betragen 36.518,00 EUR, sodass die Ge-
samtmaßnahme für die Stadt ein Volumen 
von rd. 408.000,00 EUR habe.    
Nach weiterer Kenntnisnahme und 
kurzer Aussprache nimmt der Ge-
meinderat den Bericht zustimmend 
zur Kenntnis und die Kostenübernah-
me von voraussichtlich 36.518,00 EUR 
wird einmütig beschlossen.  

TOP 8: Annahme von Spenden
VOAR Menz erläutert den Eingang der 
Spende vom Diakonieladen Ansichtssa-
che in Höhe von 500,00 EUR, Zweck: 
Kindergarten Federseezwerge, blaue 
Zwerge – Podest mit Spiegel sowie neue 
Bauklötze. Der Gemeinderat genehmigt 
einstimmig die Annahme der Spende 
für den genannten Zweck.

termine zur  
Gemeinderatssitzung

Dienstag, 12. Juni
Gemeinderat

Dienstag, 3. Juli
Gemeinderat

Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage www.badbuchau.de. 

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

einladung zum Radeln für 
einen guten Zweck
Am Mittwoch, den 13. Juni startet um 
18 Uhr auf dem Marktplatz in Bad 
Buchau eine Radtour der besonderen 
Art: eine rund 25 km Rundfahrt als 
"Warm-Up" für die eine Woche später 
stattfindende Tour de Barock soll mög-
lichst viele Radsportbegeisterte auf die 
Straße bringen und die Aufmerksam-
keit auf den Radsport lenken.
Das Besondere: unterstützt wird die Akti-
on von der Volksbank Ulm-Biberach eG 
mit einem Zuschuss von 10,00 EUR je 
Teilnehmer, der zugunsten einer örtlichen 
gemeinnützigen Organisation gespendet 
wird – bis zu maximal 1.000,00 EUR. Im 
diesem Falle soll die Spende der Initiative 
"Bürger für Bürger" zugutekommen. Es 
lohnt sich also, daran teilzunehmen!
Veranstalter ist der RMSV Bad Schussen-
ried, unterstützt von Rolf Gölz Fahrräder 
und zahlreichen Sponsoren aus der Regi-
on. Alle Radsportbegeisterten sind herz-
lich eingeladen, mitzuradeln!

Irene Minikel kann ihr 
25-jähriges Jubiläum  
im Marienheim feiern

Seit nunmehr 25 Jahren ist Irene Mi-
nikel in der Hauswirtschaft des Bad 
Buchauer Marienheims tätig.
Seit 20 Jahren kocht sie zur allgemeinen 
Zufriedenheit der Bewohner. Aus diesem 
Anlass fand eine kleine Feier statt, bei 
der Geschäftsführer Hansjörg Ebe und 
als Vertreter der Stadt Klaus Merz der 
Jubilarin Dank und Anerkennung für ihre 
Arbeit aussprachen.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Buchau am Federsee 
sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, spätestens jedoch zum Jah-
resende 2018, eine/n versierte/n, 
engagierte/n und motivierte/n Diri-
gentin/Dirigenten für die Stadtka-
pelle Bad Buchau.
Unsere Stadtkapelle ist eine ambiti-
onierte Oberstufenkapelle mit einem 
breiten Repertoire von traditioneller bis 
moderner und konzertanter Blasmu-
sik. Neben weiteren Auftritten aller Art 
während des Jahres bereichern zahlrei-
che Kurkonzerte den Terminkalender.
Wir suchen eine/n musikalische/n Lei-
ter/in mit entsprechender Qualifikati-
on und Erfahrung, mit Begeisterungs-
fähigkeit und positiver Ausstrahlung.
Interessiert? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte an Bürgermeister 
Peter Diesch, Marktplatz 2, 88422 
Bad Buchau, Tel. 07582 808-13, Mail: 
pdiesch@bad-buchau.de

F U N D S AC H E N

Im Rathaus wurden  
folgende Fundgegenstände 
abgegeben:
•	Bomberjacke Laura Torelli Gr. 40  

bordeaux rot
•	Goldenes Armband
•	Goldener Ehering
•	Silbener/kupferner Ring mit glitzernen 

Steinen
•	Briefkastenschlüssel
•	Hausschlüssel

S C H U L E N

V O L K S H O C H S C H U L E

Latin Dance Step - Aerobic -  
Fitnesstraining, das Spaß macht
Tanzend abnehmen, sich fit halten und viel 
Spaß dabei haben, ist das Motto von Latin 
Dance Step - Aerobic. Es entstehen Bewe-
gungsmuster, die jeden Muskel im Körper 
beanspruchen und die Koordination, die 
Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit för-
dern. Es ist für alle Altersgruppen geeignet.
Mittwoch, 6. Juni, 19:15 - 20:15 Uhr,  
6 Abende, 88422 Oggelshausen, Schulst-
raße 5, Turnhalle, 32,00 EUR, D30253, 
Inge Moeller
Shakti-Naam-Yoga -  
Entdecke Deine Lebenskraft
Shakti Naam Yoga aktiviert die Selbsthei-
lungskräfte, mit denen wir uns selbst kor-

rigieren und regenerieren können. Kraft-
volle Atemtechniken sorgen für eine rasche 
Veränderung in Gehirn und Nervensystem 
- was zu einem Zustand der Entspannung 
führt. Wir kombinieren die kreativen und 
heilenden Klangschwingungen des Naam 
mit Atemtechnik, Bewegung, Stretching, 
Mantras, Mudras, Entspannung und Medi-
tation. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
Montag, 11. Juni, 18 - 19:15 Uhr, 7 
Abende, 88422 Bad Buchau, Bachgasse  
13, Federseeklinik, Raum 9, 43,20 EUR, 
D30134, Elke Falkenstein
Shakti-Naam-Yoga -  
Entdecke Deine Lebenskraft
Mittwoch, 13. Juni, 17:30 - 18.45 Uhr,  
7 Abende, 88422 Bad Buchau, Bachgasse 
13, Federseeklinik, Raum 9, 43,20 EUR, 
D30136, Elke Falkenstein
Strategien im Umgang mit Stress
Im Privat- wie auch im Berufsleben 
nimmt Stress immer weiter zu. Nach-
weisbar ist Stress die Ursache von vielen 
Krankheiten. In diesem Kurs wird ge-
zeigt, wie wir Stress im Alltag überwin-
den können. Pause nach Vereinbarung. 
Bitte mitbringen: Decke, bequeme Klei-
dung und Verpflegung.
Samstag, 16. Juni, 10 - 16 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Im Winkel 1, vhs, Seminar-
raum 1, 50,00 EUR, D10605, Peter Keller
Auf den Spuren von Feen, Elfen und 
Zwergen für Kinder ab 4 Jahre und 
Erwachsene
Eine Märchenwanderung für Eltern, 
Großeltern und Kinder durch den Wald 
- dahin, wo in den Geschichten Feen, El-
fen und Zwerge wohnen. Die Natur bietet 
eine fantastische Kulisse für spannende 
Erzählungen. Bitte mitbringen: Vesper, 
Sitzkissen und wetterfeste Kleidung.
Samstag, 16. Juni, 14:30 - 16:45 Uhr, 
88422 Bad Buchau, August-Gröber-Platz, 
Federseemuseum, 9,00 EUR, D20402J, 
Martina Jocham
MS PowerPoint 2010
Mit PowerPoint werden Präsentationen 
erstellt. Bilder und Texte werden in das 
Programm eingefügt. Mit optischen Über-
gängen von einer Seite zur nächsten Seite 
sowie weiteren Effekten erhält die Präsen-
tation Dynamik. Neben der Handhabung 
des Programms PowerPoint werden auch 
gestalterische Aspekte angesprochen.
Eine Stunde Mittagspause nach Vereinba-
rung. Das Kursbuch ist in der Kursgebühr 
enthalten. Bitte mitbringen: USB-Stick.
Samstag, 16. Juni, 9 - 16 Uhr, 88422 Bad 
Buchau, Oggelshauser Straße 7, Pro-
gymnasium, Computerraum, 63,50 EUR, 
D50118, Ralf Eisele

Portraitmalerei mit Bleistift
Wie zeichne ich ein Portrait? Im Kurs wer-
den anschauliche Beispiele erläutert und ge-
übt. Mitzubringen sind Bleistifte und Papier. 
1 Stunde Mittagspause nach Vereinbarung. 
Bitte mitbringen: Bleistifte und Papier.
Samstag, 23. Juni, 10:15 - 15:45 Uhr, 
88422 Bad Buchau, Im Winkel 1, vhs, 
Seminarraum 1, 25,50 EUR, D20710, 
Martin Matuttis
WhatsApp, Facebook und Twitter
Diese Anwendungen prägen eine ganze Ge-
neration und haben zu einem Paradigmen-
wechsel in der Kommunikation geführt. Vie-
le Erwachsene verstehen zum Teil gar nicht, 
was da passiert: Heutzutage wird nicht mehr 
telefoniert, es wird getwittert. Und wenn 
etwas toll gefunden wird, wird es "geliked" 
und Verabredungen werden per WhatsApp 
geplant. Dieser Kurs dient als Einstieg und 
Übersicht über die aktuellen Techniken und 
neue Trends in der heutigen elektronischen 
Kommunikation. Pause nach Vereinbarung.
Samstag, 23. Juni, 9 - 13:30 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Oggelshauser Straße 7, Pro-
gymnasium, Computerraum, 35,70 EUR, 
D50149, Ralf Eisele
Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei 
der Volkshochschule an! vhs Ober-
schwaben, Hauptstr. 35, 88326 Aulen-
dorf, Tel. 07525 9239340, Fax: 07525 
92393490,  www.vhs-oberschwaben.de
Email:info@vhs-oberschwaben.de
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6,
Dienstag von 9:30 - 11:30 Uhr, 
Tel. 07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

Sitzung der Verbandsver-
sammlung der Volkshoch-
schule Oberschwaben
Am Montag, 25. Juni, 18 Uhr, findet 
im Sitzungssaal des Rathauses Bad 
Buchau eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung der Volkshoch-
schule Oberschwaben statt.
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung, Protokoll
2.  Kurzer Geschäftsbericht über die aktu-

ellen Themen aus der Geschäftsstelle
3.  Sachstand aktuelle Finanzsituation 

mit Abwicklung Haushaltsplan 2018
4. Änderung der Verbandssatzung
5. Annahme von Spenden
6. Verschiedenes
7. Anfragen
gez. Matthias Burth, Verbandsvorsitzender
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Amt des Büttels wurden Markus Glaser 
und Helmut Kohler gewählt. Der bishe-
rige Amtsinhaber Jürgen Rist stellte sich 
nicht mehr zur Wahl. Bereits zuvor vom 
Zunftrat jeweils für zwei weitere Jahre 
eingesetzt wurden Andreas Zen als Fah-
nenträger sowie Chris Günther und Karl-
Josef Schneck als Nachtwächter.
Bürgermeister Peter Diesch, der erst spä-
ter kommen konnte, würdigte das vielfäl-
tige Engagement der Moorochsen und im 
Besonderen die Ausübung eines Ehren-
amtes im Verein. Auch er stellt nochmals 
das große Jubiläumsringtreffen „50 Jah-
re VFON“ durch die Gabelzünfte an der 
kommenden Fasnet in den Mittelpunkt 
und sagt für dieses Großereignis der Ga-
bel die uneingeschränkte Unterstützung 
der Stadt Bad Buchau zu. Für ihr Engage-
ment um das heimische Fasnetsbrauchtum 
dürften anschließend verdiente Mitglieder 
verschiedene hochkarätige Ehrungen ent-
gegennehmen (siehe Bildunterschrift). 
Die Versammlung stimmte für „Die Acht-
ziger Jahre“ als Motto für den nächsten 
Seerosenball. Für den Verkauf von Fest-
abzeichen und die Betreuung des „Hau 
den Lukas“ am Adelindisfest werden 
noch fleißige Helfer gesucht. Mit der 
Aussicht, es nach bald 40 Jahren im Eh-
renamt in Zukunft etwas ruhiger angehen 
zu wollen, wünscht sich Zunftmeister 
Uwe Vogelgesang für die Zunftratswahl 
im kommenden Jahr wieder mehr Mit-
glieder die bereit als Zunftrat auch Ver-
antwortung im Ehrenamt zu übernehmen. 

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N

tage des offenen Ateliers
Am Samstag, 9. Juni und Sonntag, 10. 
Juni, öffnen Künstlerinnen und Künst-
ler des IBC - Internationaler Bodensee 
Club die Türen ihrer Ateliers – eine 
Chance für alle Kunstinteressierten, 
die verschiedenen Arbeitsbereiche 
kennen zu lernen und mit den Künst-
lern ins Gespräch zu kommen.
In Bad Buchau hat Gabriele Einstein ihr 
Atelier in der Karlstraße 3 am Samstag 
von 13 - 18 Uhr und am Sonntag von 11 
– 18 Uhr geöffnet.

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

Hauptversammlung  
der Moorochsenzunft
Zu ihrer jährlichen Hauptversammlung 
hat kürzlich die Narrenzunft Moorochs 
e.V. in das Evangelische Gemeindehaus 
eingeladen. Zunftmeister Uwe Vogelge-
sang konnte neben vielen Mitgliedern, 
den 3. Bürgermeisterstellvertreter Ger-
wig Müller, etliche Ehren- und Altnar-
ren sowie eine kleine Abordnung der 
Gabelbruderzunft Ertingen begrüßen.
Der Rückblick auf das Narrenjahr 2017, 
die Wahl von Vater Federsee und Büttel 
sowie verschiedene Ehrungen verdienter 
Mitglieder standen im Mittelpunkt der 
Versammlung. Mit Freude konnte Zunft-
meister Uwe Vogelgesang auf ein über-
aus erfolgreiches närrisches Wochenende 
zurückblicken, welches die Weichen für 
das große Jubiläumsringtreffen „50 Jah-
re VFON“ gestellt habe, das vom 8. - 10. 
Februar 2019 gemeinsam von den Ga-
belzünften Bad Buchau, Dürmentingen, 
Ertingen und Heudorf in Bad Buchau 
ausgerichtet wird. Von einem prall ge-
füllten Terminkalender von Vorstand und 
Zunftrat auch außerhalb der eigentlichen 
Fasnet konnte er der Versammlung be-
richten. Einen ganzjährigen Aufwand zur 
heimatlichen Brauchtumspflege sowie ihn 
die Moorochsenzunft betreibe, sei für eine 
Narrenzunft nicht üblich, so Vogelgesang. 
Von insgesamt 89 Einladungen zu auswär-
tigen Umzügen wurden 9 durch die Moor-
ochsenzunft angenommen so Schriftführer 
Markus Grübel, der sich trotz positivem 
Trend noch mehr Mitglieder auf den eige-
nen Veranstaltungen wünschte. Die Gilden 
der Moorochsenzunft, die Brauchtums-
gruppe, die Jungnarren und die Garde-
mädels sind gut organisiert und konnten 

allesamt über viele erfolgreiche Termine 
berichten. Dies zeigten auch die Ausfüh-
rungen über eine erfolgreiche und vielfäl-
tige Jugendarbeit auf, die Nadine Grübel 
vorlegte und welche auch in diesem Jahr 
mit Fahrradtour, Grillnachmittag und Bo-
genschießen ihre Fortsetzung finden wird.
Über die Vermögensverhältnisse infor-
mierte die neue Säckelmeisterin Andrea 
Sontheimer und ging dabei auf die we-
sentlichen Einnahmen und Ausgaben in-
nerhalb des Vereins ein. 
Sie wies darauf hin, dass es im aktuel-
len Vereinsjahr zu Steuernachzahlungen 
kommt, welche den Zeitraum vor ihrer 
Amtsübernahme betreffen. Stellvertre-
tend für den Bürgermeister sprach Gerwig 
Müller den Dank der ganzen Verwaltung 
und des Gemeinderates aus, und lobte die 
vielen Veranstaltungen besonders auch die 
vereinsübergreifenden Aktionen der Moor-
ochsenzunft. Die aktuellen Amtsinhaber 
Zunftmeister Uwe Vogelgesang und Säckel-
meisterin Andrea Sontheimer wurden von 
der Versammlung fast einstimmig entlastet. 
Die vom Zunftrat festgelegten Punkte der 
neuen Geschäftsordnung, welche ein fle-
xibles Instrument zu allgemeinen Klärung 
vereinsinterner Fragen darstellt, wurde zum 
ersten Mal der Versammlung vorgestellt.
Als Vater Federsee wurden die beiden bis-
herigen Amtsinhaber Andreas Leidig und 
Frank Lahl für weitere zwei Jahre einstim-
mig in ihren Ämtern bestätigt. Neu in das 

Für ihr Engagement um das heimische Fasnetsbrauchtum konnte Zunftmeister Uwe 
Vogelgesang die aktiven Mitglieder Fabian Lahl, Mathias Münz und Corinna Mohn 
mit dem begehrten Moorochsen-Holzorden sowie Hans Jürgen Walser mit dem Orden 
des Zunftmeisters jeweils mit Urkunde auszeichnen. Mit den Ehrenorden der Zunft aus-
gezeichnet für überdurchschnittliche und langjährige Mitarbeit wurden Nadine Grübel 
und Bianca Zäh für 10 Jahre, Daniela Herwanger für 15 Jahre sowie Carmen Sanna 
und Wolfgang Moosmann für 20 Jahre. Foto: Klaus Weiss
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Adelindisverein

Vorverkauf Festabzeichen
Festabzeichen gibt es ab Mittwoch, 30. Mai, 
im Vorverkauf:
•	Tourist-Information Bad Buchau, Marktplatz 6
•	Frankenhauser Postfiliale, Marktplatz 18
Das Festabzeichen samt Festschrift ist für  
3,50 EUR (Festverkauf: 4,50 EUR) erhältlich.

Jahrgänger - Tischaufsteller 
Reservierung - Vorbestellung 

 
Jahrgang:   _________ 

Ansprechpartner:  ______________________________ 

Adresse:   ______________________________ 

   ______________________________ 

Tel.:   ______________________________ 

    Kaution (30,00 EUR) 

    Kauf (20,00 EUR) 

 

_______________________    ______________________________ 
Datum       Unterschrift 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Jahrgänger - Tischaufsteller 
Reservierung - Vorbestellung 

 
 
Jahrgang:   _________ 

Ansprechpartner:  ______________________________ 

Adresse:   ______________________________ 

   ______________________________ 

Tel.:   ______________________________ 

    Kaution (30,00 EUR) 

    Kauf (20,00 EUR) 

 

_______________________    ______________________________ 
Datum       Unterschrift 

.............................................. ✂ .............................................

ehemalige Buchauer Bürger und Jahrgänger treffen sich
Einladung zum Heimatabend, am Frei-
tag, 15. Juni um 20 Uhr im Festzelt. 
Bad Buchau feiert vom 15. - 18. Juni 
das traditionelle Adelindis Heimat- 
und Kinderfest.
Die Festtage mit einem Heimatabend zu 
eröffnen, verbunden mit einer „Jahrgän-
gerhockete“, hat Tradition. Man trifft alte 
Freunde und Bekannte, hält da und dort 
ein Schwätzchen, wärmt Erinnerungen 
auf und genießt ein paar fröhliche Stun-
den im Festzelt.
Das heißt aber nicht, dass man „solo“ 
kommen soll: Nehmt Euren Partner mit, 
Kinder, Verwandte und Bekannte. Unser 
Heimatfest ist ein Familienfest!

Um 19:30 Uhr findet vor der Festeröffnung 
ein Einmarsch der Musikkapellen der Feder-
seegemeinden vom Marktplatz kommend in 
das Festzelt statt. Auch dieses Jahr soll nach 
den Kapellen ein Jahrgänger-Umzug zustande 
kommen, daher bitte ich Sie sich vorab anzu-
melden (Rathaus Bad Buchau, Frau Kasiolas, 
Tel. 07582 808-14, gkasiolas@bad-buchau.
de), sodass wir Jahrgänger-Schilder für Sie an-
fertigen können. Die Einladung zur Jahrgänger-
Hockete erhalten Sie in der Tourist-Information 
Bad Buchau, Marktplatz 2.
Der Bürgermeister der Stadt Bad Buchau, der 
Festausschuss und der Jahrgängerausschuss 
würden sich freuen, möglichst viele - auch 
ehemalige und zugezogene - Jahrgänger am 
Heimatabend und an allen anderen Festtagen 
begrüßen zu dürfen!

NEU: Für dieses traditionelle Ereignis hat 
Martin Briem (zweiter von links) erstmalig 
tolle und einzigartige Tischaufsteller kreiert. 
Ein Hingucker, den Sie ab sofort gegen eine 
Kautionsgebühr i. H. v. 30,00 EUR auslei-
hen, oder auch für 20,00 EUR im Rathaus 
für Ihren Jahrgang erwerben können.
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Adelindis-Festumzug startet in Kappel 

Foto: Klaus Weiss

Am Sonntag, 17. Juni beginnt um 9 
Uhr der Festgottesdienst zum Adelin-
disfest in der Stiftskirche.
Die Gottesdienstbesucher sind aufgeru-
fen ihre Verbundenheit zum Heimatfest 
zu zeigen und im Kostüm den Festtag in 
der Kirche zu beginnen. Die Stadtkapel-
le Bad Buchau wird den Festgottesdienst 
feierlich musikalisch umrahmen. Im An-
schluss startet pünktlich um 11 Uhr der 
große historische Festumzug „Unsere Fe-
derseeheimat“. Er beginnt in Kappel und 
führt über die Riedlinger Straße, Wuhr-
straße, Hauptstraße über den Marktplatz 

Armbrustschießen auf dem Festplatz
Am 16. Juni ab 14 Uhr beginnt das Scheibenschießen mit der 
Armbrust für jedermann um die Stadtmeisterschaft. Hier sind 
auch die Kur- und Feriengäste eingeladen.

Für das Schießen um den Adelindis-Wanderpokal durch die Ver-
eine werden noch Anmeldungen entgegengenommen. Anmelde-
formulare sind bei der Tourist-Info erhältlich.

Die Siegerehrung um die Stadtmeisterschaft und Wanderpokal 
findet am Sonntag um 10:15 Uhr im Rathaus statt.

Das Adlerschießen zur Ermittlung der Schützenkönigin oder des 
Schützenkönigs der Federseeschule und des Progymnasiums, 
wird schon am Freitag in den Schulen zelebriert. Sieger ist, wer 
den Reichsapfel des Adlers trifft, die wichtigste Trophäe, ne-
ben Krone, Zepter und Herz. Erwähnenswert ist, dass der „zer-
rupfte“ Adler nach jedem Wettbewerb vom Altschreinermeister Rudolf Reinberger 
wieder liebvoll zusammengeleimt wird und das seit Jahrzehnten! Die Siegerehrung erfolgt am Unterhaltungsnachmittag für 
Jung und Alt um 16 Uhr im Festzelt.

Foto: Klaus Weiss

Stadtfahnen
Für alle Anwohner des Umzugs-
wegs bieten die Tourist-Informati-
on und das Bürgerbüro zum Preis 
von 20,00 EUR pro Stück Stadt-
fahnen zum Schmücken der Häu-
ser und Fenster an.

Es wäre schön, wenn möglichst vie-
le Anwohner von dieser Möglichkeit 
Gebrauch machen und damit den 
Umzugsweg verschönern. 

und die Oggelshauser Straße zum Fest-
platz. Die Auflösung erfolgt in der Post-
straße.
Der erste Teil des Festumzugs wird von 
Kindergarten- und Grundschulkindern 
präsentiert, im zweiten historischen Teil 
sind Schüler und Erwachsene die Darstel-
ler. Insgesamt besteht der Festumzug aus 
über 60 Gruppen und über 100 Pferden. 
Nicht wegzudenken sind die 20 Musik-
kapellen aus dem Federseeraum und der 
Umgebung, die das Umzugsprogramm 
bereichern und mit ihrer Musik für gute 
Stimmung sorgen. 

Stimmungs- und  
Partyband „Members“
Die Band "Members" ist eine der er-
folgreichsten Stimmungs- und Party-
bands in ganz Deutschland und sorgt 
am Samstag, 16. Juni um 20 Uhr für 
eine geballte Ladung Stimmung, Tanz 
und Show im Zelt.

Ob volkstümliche Schlager, Partyhits, 
unvergessene Oldies aus den 60er, 70er 
und 80ern, sowie aktuelles aus den inter-
nationalen Dancefloor-Charts – „Mem-
bers“ versteht es die richtige Mischung 
zu finden, um aus jeder Veranstaltung 
ein unvergessliches Live-Erlebnis zu 
machen. 
Eintritt: 5,00 EUR
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Bürger für 
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr, 
Donnerstag 14 - 18 Uhr und nach Verein-
barung: Kaffee, Tee, Schokolade, alkohol-
freie Getränke, Kuchen und Herzhaftes
Hinweis: Das Café kann für kleinere Fei-
ern, Vorträge und Sitzungen zur Verfü-
gung gestellt werden. 
Anfragen unter Irmgard.w@gmx.de

Herzlichsten Dank

Herzlichsten Dank an die Buchauer Kom-
munionkinder für ihre finanzielle Spende 
aus dem Kerzenverkauf an das Haus mit 
Herz

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch 
im Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöff-
net. Das Büro befindet sich am Markt-
platz 6 am Seiteneingang. 
Bonushefte bitte einwerfen, es wird ge-
stempelt zugesendet.

Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de

Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere 
Geschäftsstelle. 
Die Sportangebote können Sie auch von 
der Homepage herunterladen.

Wir treffen uns jeden Sonntag um 
17:45 Uhr im ev. Gemeindehaus, um 
gemeinsam zu singen, zu beten und in 
der Bibel zu lesen. 
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags 
um 19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächs-
kreise bei verschiedenen Gastgebern an 
(Info: Tel. 07582 2900). Nicht während 
der Ferien. 
Freitags um 15 Uhr findet (nicht in den 
Ferien) im ev. Gemeindehaus ein Kinder-
kreis für Kinder ab 4 Jahren statt.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de.

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs 
(für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14 Uhr

Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic

Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de
Homepage: 
www.vdhfedersee-badbuchau.de

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer 
die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Die Gemeinde informiert

Rathaus geschlossen
In der KW 23 (4. - 8. Juni) finden keine 
Sprechstunden statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bit-
te an das Rathaus Bad Buchau Tel. 8080.

Kuchenspenden und  
Mithilfe
Gerne nehmen wir Ihren ausgefüllten 
Mithilfe-Zettel im Rathaus entgegen und 
freuen uns auf Ihre Beteiligung.

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

Aus dem Gemeinderat

Niederschrift öffentliche 
Gemeinderatssitzung am 
16. Mai
1.  Protokollbekanntgabe 
BM Merk eröffnet die Sitzung, begrüßt 
die 4 anwesenden Zuhörer, H. Rädle, der 
seinen Antrag unterbreiten soll, sowie 
H. Stöhr und die Gemeinderäte. Er stellt 
die ordnungsgemäße Ladung und Be-

schlussfähigkeit fest. Das Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 18. April wird 
dem Gremium im Umlaufverfahren zur 
Kenntnis gebracht. Der TOP 3 wird ein-
stimmig auf TOP 2 vorgezogen.

2. Rathaussanierung
BM Merk führt in das Thema ein und 
übergibt für weitere Erläuterungen an H. 
Architekt Stöhr. Dieser erläutert seine 
Vorschläge der Pläne. Er favorisiert die 
Lösung mit den Stühlen im Nebenzim-
mer des Amtszimmers. Auch um die Au-
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ßenhülle nicht aufzubrechen. (Die zwei 
Vorschlagsskizzen können bei der Ge-
meindeverwaltung zu den Sprechzeiten 
eingesehen werden). Nach kurzer Dis-
kussion ergeht folgender 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den Vorschlag Nr. 1 weiter zu 
verfolgen. 

3. Anfrage Verkauf Teilfläche Fl.-Nr. 
1191/0
BM führt mit wenigen Worten in den An-
trag ein und verweist darauf, dass die tie-
fere Einführung zu diesem Antrag bereits 
in der vergangenen Sitzung erfolgt sei. Es 
geht letztlich darum, dass der Antragstel-
ler plant ein Wohnhaus und Garage/Car-
port zu bauen und hierzu eine Teilfläche 
des FlSt. 1191/0 benötigt. BM Merk gibt 
dem Antragsteller Gelegenheit das Vorha-
ben dem Gemeinderat selbst zu erläutern. 
Es folgt eine intensive Diskussion, in der 
der Antragsteller gefragt wird, ob er auch 
Teilflächen für die Verkehrswege und die 
Flächen für zwei Bauplätze an die Ge-
meinde Dürnau verkaufe (Bauabschnitt II, 
Reise II). Dieses lehnt der Antragsteller in 
Teilen ab und begründet dies durch Eigen-
bedarf für die Zukunft. Vor allem die Ver-
kehrsfläche im südlichen Bereich sei nicht 
verhandelbar. In der weiteren Aussprache 
macht die Verwaltung auch deutlich, dass 
eine „private Erschließung“ nicht ohne 
weiteres möglich sei und der genehmig-
te Bebauungsplan Reise II auch für den 
Antragsteller bindend sei. Die weitere 
Aussprache wird teilweise sehr kontrovers 
und intensiv geführt. BM Merk appelliert 
immer wieder daran, die Vergangenheit 
ruhen zu lassen, nicht beweisbare Aussa-
gen zu unterlassen und nach vorne zu bli-
cken. Die Gemeindeverwaltung und der 
Gemeinderat haben das Gemeinwohl zu 
betrachten. Wir wollen attraktive und be-
zahlbare Bauplätze für junge Familien aus 
Dürnau oder der Region schaffen. Nach-
dem es zu keiner klärenden Annäherung 
kommt, ergeht folgender 
Beschluss: der Gemeinderat beschließt 
mit 8 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme die 
Gemeindeverwaltung zu beauftragen ein 
erneutes Gespräch mit dem Antragsteller 
zu führen mit dem Ziel der Klärung:
•	Kaufangebot über die Verkehrsflä-

chen Reise II, Bauabschnitt II
•	Kaufangebot Bauplatz Nr. 1
•	Kaufangebot Bauplatz Nr. 3
Nach erfolgtem Gespräch wird der Ge-
meinderat in Kenntnis gesetzt. Dieses Er-
gebnis ist die Basis für weitere Entschei-
dungen. Der abschließende Beschluss 
zum Antrag wird vertagt.

4. Rückmeldung EU-Förderung
Die Gemeinde Dürnau hat sich fristge-
recht für dieses Förderprogramm ange-
meldet und alle notwendigen Aktionen 
hierzu durchgeführt. Nach der Aktivierung 
des Anforderungsbuttons brach das WiFi-
EU-Portal zusammen und kann auf Grund 
tech. Probleme zurzeit nicht geöffnet wer-
den. Deshalb wissen wir auch nicht, ob wir 
einen Förderbescheid erhalten.

5. Sachstand Kindergarten
Die Gemeindeverwaltung hat die Mit-
glieder des Gemeinderates über Entwick-
lungen fortlaufend informiert und stellt 
den aktuellen Sachstand kurz dar.

6. Bürgerfragestunde
•	Lärmbelastung: Eine Bürgerin fragt 

nach, ob die Gemeinde an Firma Nusser 
eine Beschwerde stellen könne, da dieser 
oder Beauftragte vor allem am Wochen-
ende und am Abend auch nach 22.00 
Uhr seine Felder bewirtschaftet. Ein GR 
erläutert dazu, dass während der Ernte-
zeit Beeinträchtigungen in Kauf zu neh-
men seien. BM Merk bittet darum diese 
Lärmbelästigungen oder Verschmutzun-
gen sofort zu dokumentieren und an die 
Gemeindeverwaltung weiterzuleiten.

•	Windräder: Ein Bürger möchte wissen, 
ob im Tissener Wald 2 Monster-Windrä-
der aufgestellt werden sollen. BM Merk 
erklärt, dass er hierzu „nicht offiziell“ 
informiert wurde und Rücksprache mit 
Vertretern des LRA Biberach gehalten 
habe. Sobald der Gemeindeverwaltung 
offiziell mehr dazu bekannt ist, wird 
dieses bekannt gegeben. Die Verwaltung 
sucht das Gespräch mit den Verantwort-
lichen der Stadt Bad Saulgau.

7. Bekanntgaben
Keine

8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
•	Termine: Mittwoch, 30. Mai - Sau-

helmfest an neuem Platz; Sonntag, 8. 
Juli - Gemeinsam unterwegs (Seelsor-
geeinheit Federsee in Dürnau)

•	Vorschläge Kulturpreis de Landkrei-
ses BC: Die Gemeindeverwaltung wird 
hierzu drei Vorschläge einreichen.

•	Maibaum 2018: Vielen Dank an die 
freiwilligen Helfer!

•	Hunde auf dem Sportplatz: Ein Mit-
glied des GR beschwert sich, dass auf 
dem Sportplatz ein Hundebesitzer mit 
seinen Hunden spiele und Photos ma-
che. Wenn Kinder auf den Sportplatz 
kommen, würde er sie zwar an die Lei-
ne nehmen, jedoch hätten die Kinder 
Angst vor diesen Hunden. BM spricht 
die Person an. 

Die Gemeinde informiert

Geänderte Verkehrsführung
Am 30. Mai findet das Sauhelmfest auf 
dem Grüngutlagerplatz statt.
Dabei weist die Gemeindeverwaltung 
darauf hin, dass in der Hirtengasse ab 18 
Uhr ein uneingeschränktes Parkverbot 
außerhalb der Parkbuchten gilt und ab 20 
Uhr keine Durchfahrt aus Richtung All-
mannsweiler mehr möglich ist. Wir bitten 
die Lärmbelästigung für diesen Tag zu 
entschuldigen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinsamer Ausflug
Am Donnerstag, den 28. Juni möch-
ten wir alle Gemeindemitglieder recht 
herzlich zu einem interessanten Aus-
flug einladen.
Wir starten um 13 Uhr an der Bushal-
testelle zum Kreuz. Unser Ziel ist die 
Kartause Buxheim bei Memmingen. 
Gegen 14:30 Uhr nehmen wir an ei-
ner ca. 75 minütigen Führung durch 
die Anlage teil. Wir werden etwas über 
Bruno, den Ordensgründer erfahren so-
wie einen Einblick in das Alltagsleben 
der Mönche, die früher dort lebten, be-
kommen. Weltberühmt ist das dortige 
Chorgestühl, welches nach einer langen 
Odyssee wieder an seinen Ursprungsort 
zurückkehrte. Der Eintritt beträgt 4,50 
EUR pro Person. 
Danach besteht die Möglichkeit, sich bei 
Kaffee und Kuchen am Buxheimer Wei-
her aufzuhalten. Direkt am See beginnt 
ein ca. 3 Kilometer langer Rundweg auf 
einem Walderlebnispfad, der auch mit 
Kinderwagen und Rollstuhl befahrbar ist. 
Gegen 18 Uhr machen wir uns wieder auf 
die Heimreise. Im Cafe Gugelhupf möch-
ten wir diesen Nachmittag ausklingen 
lassen.
Die Kath. Kirchengemeinde und die Ge-
meindeverwaltung Dürnau würden sich 
über zahlreiche Anmeldungen freuen.
Anmeldungen sind möglich bis zum 18. 
Juni: Rita und Karl Straub Tel. 8839, Rat-
haus Dürnau Tel. 2317

Sachbeschädigung  
Straßenlaterne
In den vergangenen Tagen wurde die 
Straßenlaterne vor dem Cafe Guggel-
hupf erheblich beschädigt.
Leider hat sich der Verursacher bisher bei 
der Gemeinde noch nicht gemeldet. Die 
Gemeindeverwaltung Dürnau bittet um 
sachdienliche Hinweise.
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Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Freitag, 22. Juni

Gelber Sack – Blaue Tonne:
Montag, 25. Juni

Müllabfuhr - Schwarze Tonne:
Mittwoch, 30. Mai u.
Mittwoch, 13. Juni

Vereine und sonstige 
Institutionen

28. Sauhelmfest in Dürnau 
am 30. Mai
Traditionell am Mittwoch vor Fron-
leichnam, startet bereits zum 28. Mal 
das Sauhelmfest in Dürnau.
Das Organisationsteam vom JuZe Dürnau 
hat sich auch dieses Jahr einiges einfallen 
lassen, damit der Abend den Besuchern po-
sitiv in Erinnerung bleiben wird. So wird es 
am neuen Festplatz Richtung Allmannswei-

ler sowohl eine Bar, einen großen Hefest-
and sowie eine Cocktailbar mit einem brei-
ten antialkoholischen und alkoholischen 
Angebot geben. Damit die Verpflegung 
nicht zu kurz kommt, sorgen die Xälzbära 
mit Grillspezialitäten aus der Region für 
gutes Essen. Für die Unterhaltung konnte 
dieses Jahr zum ersten Mal DJ Philhouse, 
der aus vielen Veranstaltungen überregional 
bekannt ist, gewonnen werden. Das Are-
al wird teilweise mit Zelten und Pavillons 
überdacht sein. Die Veranstaltung ist für 
alle Partygänger ab 16 Jahren zugänglich. 
Traditionell finden sich aber schon bereits 
ab 18 Uhr viele Partygänger „älteren“ Se-
mesters ein, welche dafür eher früher den 
Heimweg antreten – zum Teil als Quasi-
Schichtwechsel mit der jungen Generation 
– was aber nicht ausschließt, dass auch bei-
de Generationen zusammen feiern können. 
Der Eintritt beträgt 4,00 EUR, Minder-
jährige erhalten Zutritt mit Partypass, 
welcher mit einem Pfand von 10,00 EUR 
belegt wird.

erhöhter Wasserverbrauch
Weiterhin ist in der Gemeinde ein er-
höhter Wasserverbrauch festzustellen. 
Es ist zu vermuten, dass ein Wasser-
rohrbruch vorliegt.
Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb 
um erhöhte Aufmerksamkeit und um 
Mitteilung, sofern „ungewöhnliche Was-
seraustritte“ oder Geräusche im Bereich 
von Wasserversorgungsanlagen wahrge-
nommen werden.

Backhausinfo
Der Backtag, Donnerstag, 31. Mai wird 
aufgrund des Feiertags Fronleichnam auf 
Mittwoch, 30. Mai vorgezogen. Wir bit-
ten um Beachtung!

Häckselgut- und  
Grüngutannahmeplatz
Der Häcksel- und Grüngutplatz in der 
Alten Kiesgrube ist wieder jeden Samstag 
in der Zeit von 15 - 17 Uhr geöffnet. Es 
können dort Gehölz- und Baumschnitt, 
Strauchschnitt, Rasenschnitt und saften-
des Material angeliefert werden. 
Bitte beachten Sie: Der Platz wird von 
der Freiwilligen Feuerwehr betreut. Den 
Anweisungen der Aufsichtsperson ist un-
bedingt Folge zu leisten. Stauden, Schilf, 
Gartenabraum usw. kann in den Container 
neben Rasenschnitt und saftendem Mate-
rial eingeworfen werden. Wir empfehlen 
dieses Material bereits getrennt mitzubrin-
gen. Es werden keine vom Feuerbrand be-
fallenen Äste und Sträucher angenommen!

Vereine und sonstige 
Institutionen

Garagenflohmarkt
Der Garagenflohmarkt findet in diesem 
Jahr am 30. Juni statt.
Euer Garagenflohmarktteam

Partnerschaftsvereins  
Ségonzac – Kanzach 
•	Gemeinsames Singen: Am Montag, 

den 4. Juni um 20 Uhr treffen sich Mit-
glieder und Freunde des Partnerschafts-
vereins Ségonzac – Kanzach im Haus 
der Vereine zum gemeinsamen Singen 
französischer und deutscher Lieder. Es 
soll ein gemütlicher Abend werden. Lie-
derbücher sind vorhanden. Rüdiger Klan

•	Hinweis: Der Termin für den Besuch 
unserer Partnergemeinde aus Segonzac 
zum 850-jährigen Jubiläum der Ge-
meinde Kanzach steht inzwischen fest: 
Wir dürfen die Gäste vom 3. - 8. August 
2019 empfangen.

Die Gemeinde informiert

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de
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•	Einladung: Liebe Mitglieder, in der letz-
ten Woche hat uns eine Einladung unserer 
Partnergemeinde Ségonzac erreicht. Vom 
5. - 10. August wird jeweils eine Delega-
tion aus Segonzano (Italien) bzw. Ewyas-
Harold (England) dort vor Ort sein. Die 
Gemeinde Ségonzac würde sich freuen, 
auch eine Delegation aus Kanzach/Dür-
nau begrüßen zu dürfen. Auf dem Pro-
gramm stehen kulturelle und sportliche 
Aktivitäten, sowie Ausflüge und natürlich 
das freundschaftliche Miteinander. Wer 
Lust und Interesse hat, für die Gemein-
de Kanzach/Dürnau im August nach Sé-
gonzac zu reisen, kann sich bis Freitag, 
8. Juni bei Christine Braig unter der Tel. 
07582 933993 melden.

Bachritterburg

Alles im Lot! Mittelalter-
liche Zimmermannskunst 
mit Behaubeil und Senkblei
Mittelalterliche Bauarbeiten stehen 
neben mittelalterlichem Kochen und 
Färben im Mittelpunkt der Burgbe-
lebung der „Reisecen e. V.“ und ihrer 
Freunde vom 31. Mai - 3. Juni.
Ausgerüstet mit Behaubeil und Senkblei 
werden tatkräftig Balken behauen und 
begonnen, sie zu verbinden. Welche Me-
thoden waren bekannt, welche bevorzugt; 
Zapfenverbindungen, Versätze, Holznagel-
verbindungen? Welche Materialien wurden 
verwendet? Welche Werkzeuge wurden 
benutzt? Wie wurde das bearbeitete Holz 
befördert? Antworten auf diese und viele 
andere Fragen erhält man direkt vor Ort. 
Darüber hinaus wird das Geländer des Spei-
chers erneuert. Und schon jetzt, mitten im 
Sommer, wird für die dunkle Jahreszeit vor-
gesorgt, um mit selbstgezogenen Kerzen die 
Tage etwas in die Länge ziehen zu können. 
Wie immer wird auch wieder die Esse 
befeuert, viel gekocht und gebacken, um 
das schwer arbeitende Gesinde bei Laune 
zu behalten. Weiß man doch, dass Essen 
und Trinken Leib und Seele zusammen-
halten. Dies gilt selbstverständlich auch 
für die Burgschänke, die mit ihrer boden-
ständigen, regionalen Küche verwöhnt. 
Am Fronleichnamstag z. B. wird Kalbs-
gulasch mit Bandnudeln und Salat und als 
vegetarische Variante eine große Salat-
platte mit frischen Champignons serviert. 
Vorankündigung: Großes Kinderfest mit 
der Ostracher Puppenbühne und neuen 
Attraktionen am Sonntag, 24. Juni. Nähere 
Infos unter Tel. Nr. 07582 930440. 
Weitere Infos zum Jahresprogramm unter 
www.bachritterburg.de

Managementplan (MaP) für das FFH-Gebiet 7923-341 
„Federsee und Blinder See bei Kanzach“ und das Vogel-
schutzgebiet 7923-401 „Federseeried“

Ab Beginn der Auslegung besteht bis 
zum 13. Juli die Möglichkeit Stellung-
nahmen zum Planentwurf abzugeben, 
gerichtet an: 
Regierungspräsidium Tübingen, Ref. 56 
- Naturschutz und Landschaftspflege, z. 
Hd. Herrn Mathias Broghammer, Kon-
rad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen, 
Tel.: 07071 7575223, E-Mail: mathias.
broghammer@rpt.bwl.de

Weitere Informationen zu Natura 2000 
finden Sie im Internet unter: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/
Abt5/Ref56/Natura2000/Seiten/default.
aspx

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Brasilianische Musik  
bei Burghof Open Air
In die Welt der tausend musikalischen 
Gesichter Brasiliens entführt SAM-
BINHA am Sonntag, 15. Juli, um 11 
Uhr, auf dem stimmungsvollen Hof 
des Burg-Café Otterswang, Burg 3, 
in Bad Schussenried-Otterswang, mit 
einzigartigem Weitblick ins Schussen-
tal.
Die Gruppe SAMBINHA besteht aus 
Angelina Martins (Gesang), Ralle 
(Ralf) Fricker (Drums, Percussion) und 
Mike Scholz (Gitarre). 
Bei Regen findet die Veranstaltung un-
ter Schirmherrschaft von Bürgermeister 
Achim Deinet im Burg-Café statt.
Eine Bewirtung ist in beiden Fällen 
sichergestellt. Eintrittskarten zu 10,00 
EUR (Schüler/Studenten 5,00 EUR) 
können ab sofort auf Burg Otterswang 
bestellt werden: Tel. 07525 7103. 
Die Open Air-Kasse ist am Veranstal-
tungsmorgen ab 10 Uhr geöffnet.

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen aus dem Gemeindeverwaltungsverband

- Öffentliche Auslegung des Planent-
wurfs -
Seit 2016 wird im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Tübingen der Natura 
2000-Managementplan für das oben 
genannte Gebiet erarbeitet. In dem Ma-
nagementplan werden für die relevan-
ten Lebensraumtypen und Arten der 
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH) 
und der Vogelschutzrichtlinie die Be-
stände dargestellt und bewertet. Auf die-
ser Grundlage werden Erhaltungs- und 
Entwicklungsziele sowie Maßnahmen 
formuliert. Am 10. April wurde der Ent-
wurf im Beirat, mit Vertreterinnen und 
Vertretern verschiedener von der Pla-
nung berührter Institutionen und Ver-
bände diskutiert. 
Der Plan liegt ab 4. Juni vier Wochen 
öffentlich aus – mit der Möglichkeit, bis 
zum 13. Juli eine Stellungnahme zum 
Planentwurf abzugeben. 
Während des Auslegungszeitraums ste-
hen Mitarbeiter der Unteren Naturschutz-
behörde vom Landratsamt in Biberach 
nach Terminvereinbarung für Einzelbera-
tungsgespräche mit Bewirtschaftern und 
Eigentümern zur Verfügung.
Der Entwurf kann vom 4. Juni - 29. Juni 
an folgenden Orten zu den allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden:
•	Landratsamt Biberach, Bürgerinforma-

tionszentrum (BIZ), Zimmer 0.37, Rol-
linstraße 9, 88400 Biberach 

•	Stadtverwaltung Bad Buchau, Bürger-
büro, Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau

•	Stadtverwaltung Bad Schussenried, 
Stadtbauamt, Zimmer 23 (2.OG), Wil-
helm-Schussen-Straße 36, 88427 Bad 
Schussenried

•	Gemeindeverwaltung Uttenweiler, 
Kleiner Sitzungssaal (1.OG.), Haupt-
straße 14, 88524 Uttenweiler

Der Managementplan ist ab dem 4. Juni 
auch im Internet unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/map-aktuelle-
auslegung
(unter Regierungsbezirk Tübingen) ein-
sehbar. 
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Gesprächskreis Frauen 
nach Krebs Laupheim
Der Gesprächskreis Frauen nach 
Krebs Laupheim ist Ansprechpartner 
für alle Frauen, die von einer Krebser-
krankung betroffen sind oder waren.
Der Gesprächskreis ist eine offene Grup-
pe und wählt die Themen je nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmerinnen aus. 
„Uns geht es darum, den Frauen einen 
Raum für Begegnung und Gespräche an-
zubieten und uns vor allen Dingen auch 
gegenseitig zu unterstützen“, so die Orga-
nisatorin Margarete Schad. Zur nächsten 
Veranstaltung am Dienstag, den 5. Juni 
sind Interessierte herzlich eingeladen. 
Die Gruppe trifft sich um 15 Uhr im Kon-
ferenzraum der Sana Klinik Laupheim. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie tele-
fonisch unter 07392 10665.

Neue Doppelspitze für die 
Biberacher Chirurgie

Dr. Thomas Schmidt (links) und Privat-
dozent Dr. Andreas Schwarz bilden die 
neue Doppelspitze der Klinik für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie im Bibera-
cher Sana Klinikum. Bild: Sana Kliniken 
Landkreis Biberach GmbH
Für eine zukunftsfähige medizinische 
Versorgung setzen die Sana Kliniken 
neue Maßstäbe und investieren im 
Rahmen dessen in die kontinuierliche 
Weiterentwicklung des Leistungsspek-
trums.
Im Rahmen von chefärztlichen Team-
modellen werden einzelne Fachbereiche 
dabei sukzessive ausgebaut. Bewährt hat 
sich dieses Modell jüngst in der Frauen-
klinik des Biberacher Sana Klinikums. 
Ab 1. Juni wird nun auch die Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie perso-
nell ausgebaut und zukünftig unter dem 
Motto „gemeinsam für eine optimale 

Versorgung“ im chefärztlichen Team von 
Privatdozent Dr. Andreas Schwarz und 
neu von Dr. Thomas Schmidt geleitet.
Bereits seit 2010 leitet Privatdozent Dr. 
Andreas Schwarz die Klinik für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie im Bibera-
cher Sana Klinikum und hat im Rahmen 
dessen in den letzten Jahren insbesondere 
die onkologische Chirurgie erfolgreich 
ausgebaut und unter anderem das von der 
Deutschen Krebsgesellschaft zertifizier-
te Biberacher Darmzentrum aufgebaut. 
In der Fachabteilung werden so jährlich 
über 1.400 Patienten mit steigender Ten-
denz stationär versorgt. Um dem breiten 
Spektrum sowie der steigenden Zahl an 
Patienten vollumfänglich Rechnung zu 
tragen, entwickeln die Sana Kliniken 
Landkreis Biberach den Fachbereich 
kontinuierlich weiter und bauen die ei-
genständige Sektion zum 1. Juni mit Dr. 
Thomas Schmidt nun auch personell wei-
ter aus.
Dr. Thomas Schmidt bringt einen brei-
ten Erfahrungshintergrund mit nach 
Biberach. Neben einer umfassenden 
medizinischen Ausbildung an der Uni-
versität Ulm ist es vor allen Dingen die 
mehrjährige berufliche Praxis, die den 
Mediziner qualifiziert. Als Facharzt für 
Viszeralchirurgie mit der Zusatzbezeich-
nung Notfallmedizin war Dr. Schmidt 
bis zu seinem Wechsel nach Biberach als 
Sektionsleiter in der Donauklinik Neu-
Ulm tätig. Und auch die Sana Kliniken 
im Landkreis Biberach sind ihm bestens 
vertraut – so hat er bereits von 2008 bis 
2014 umfangreiche Erfahrungen in den 
Kliniken in Biberach und Laupheim ge-
sammelt. Hier möchte der Viszeralchi- 
rurg anknüpfen und künftig insbeson-
dere die minimalinvasive Chirurgie 
(„Schlüssellochchirurgie“), die Schild-
drüsenchirurgie sowie die Proktologie 
weiter ausbauen. Im Bereich der mini-
malinvasiven Chirurgie plant der Medi-
ziner unter anderem die Gründung eines 
Hernienzentrums für Patienten mit Leis-
tenbrüchen und Bauchwandbrüchen so-
wie ein interdisziplinäres Refluxzentrum 
für Patienten mit Sodbrennen. Außerdem 
wird Schmidt gemeinsam mit den Kolle-
gen aus der Gynäkologie sowie der Uro-
logie ein interdisziplinäres Zentrum für 
Minimalinvasive Chirurgie aufbauen. 
Die von Privatdozent Dr. Schwarz über 
die letzten Jahre aufgebauten exzellen-
ten Strukturen dienen hier als wertvolle 
Grundlage für die Weiterentwicklung 
des chirurgischen Spektrums. Im Rah-
men dessen wird insbesondere auch die 
technische Ausstattung weiter moder-

nisiert und das OP-Spektrum erweitert. 
Ziel der modernen Chirurgie ist es da-
bei, mit minimalem Gewebeschaden ein 
Maximum an Heilung zu erzielen. Der 
Patient wird durch wesentlich kleinere 
Schnitte weniger belastet, hat weniger 
Schmerzen und ist dadurch schneller 
wieder gesund und arbeitsfähig.
„Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame 
Arbeit sowie ein konstruktives Mitein-
ander. Dabei ist es uns ein Anliegen, das 
Leistungsspektrum weiter auszubauen 
und neue Akzente zu setzen. Insbeson-
dere mit der deutlichen Ausweitung der 
minimalinvasiven Chirurgie werden wir 
im Biberacher Sana Klinikum ein neu-
es Kapitel in der operativen Versorgung 
der Bevölkerung aufschlagen. Um für 
die Patienten eine optimale Versorgung 
nicht nur während, sondern auch vor und 
nach dem Krankenhausaufenthalt zu ge-
währleisten, liegt uns dabei auch die gute 
Zusammenarbeit, der Austausch und der 
Dialog mit den niedergelassenen Kolle-
gen am Herzen“, so die beiden Chefärzte. 
Überzeugt von diesem Modell ist auch 
Geschäftsführerin Beate Jörißen: „Wir 
bieten den Patienten in der Region bereits 
heute eine leistungsstarke chirurgische 
Abteilung. Jetzt geht es daran, den Fach-
bereich gezielt weiter auszubauen. Mit 
der neuen Doppelspitze haben wir dafür 
zwei kompetente Experten an Bord. Wir 
wünschen Dr. Schmidt einen guten Start 
in unserem Haus und freuen uns auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit.“
Weitere Informationen sind online un-
ter www.kliniken-bc.de sowie unter Tel. 
07351 55-1700 erhältlich.

Das Landratsamt informiert

entwässerungsrinne auf der 
B 30 zwischen Laupheim-Süd 
und Barabein wird saniert
Bis Freitag, 22. Juni, wird die Ent-
wässerungsrinne am rechten Fahr-
bahnrand der B 30 in Fahrtrichtung 
Laupheim – Biberach zwischen Lau-
pheim-Süd und Barabein saniert.
Hierbei wird die rechte Fahrspur auf ei-
ner Länge von rund 600 Metern gesperrt. 
Der Verkehr wird einspurig über die lin-
ke Fahrspur an der Baustelle vorbeige-
führt.
Informationen zur Baustelle können auch 
im Baustelleninformationssystem (BIS) 
des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden
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Informationen aus Bad Buchau (nicht nur) für Kurgäste
KURaktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 14:

Musikfestwochen im  
Goldenen Saal im Schloss 
Bad Buchau

Am Sonntag, 3. Juni, 19 Uhr, findet 
im Rahmen der Musikfestwochen 
Donau-Oberschwaben das Schloss-
konzert mit dem YOUNG ARTISTS 
„VollHorn-Quartett“ statt.

SeIte 16:

Sonderausstellung  
„Bronzefieber“ 

Nun sind sie da - kess und putzig 
schauen sie uns an - Unzählige bun-
te kleine Playmobilfiguren bevölkern 
den Sonderausstellungsraum des Fe-
derseemuseums und sind dort bis zum 
Saisonende am 1. November zu sehen.

SeIte 15:

Kinderferienprogramm 2018

Liebe Kinder, ab 25. 
Juni könnt ihr euch 
wieder an vielen 
tollen Aktionen im 
Online-Ferienpro-
gramm unter www.
badbuchau.feripro.de 
bewerben.

Schlosskonzert 
mit 

Carina Schmieger und Hana Akiyma
Am Sonntag, den 24. Juni findet um 19 Uhr im Goldenen Saal im Schloss Bad Buchau 
ein Liederabend mit der Sopranistin Carina Schmieger und der Pianistin Hana Akiyama 
statt.
Der Liederabend trägt den Titel "Weites Wunderland ist aufgetan" mit Liedern von 
Schubert, Liszt, Strauss, Schönberg und Berg. Die Freiburger Sopranistin Carina 
Schmieger ist die Enkelin der langjährigen Stiftschorsängerin Waltraud Seiter und ist 
bereits mehrfach als Sängerin in Bad Buchau aufgetreten. Sie studierte Operngesang an 
der Hochschule für Musik in Karlsruhe, war Mitglied im Opernstudio des Staatstheaters 
Karlsruhe und war regelmäßig als Gast am Theater Freiburg zu hören. Diesen Sommer 
ist sie Mitglied im renommierten Young Singers Project der Salzburger Festspiele und 
ab September wird sie Mitglied des Opernstudios der Staatsoper Stuttgart. Die Pianistin 
Hana Akiyama wurde in Japan geboren und studierte Klavier an den Musikhochschulen 
in Tokio und Freiburg. Sie ist als freiberufliche Pianistin im Bereich Liedbegleitung und 
Kammermusik sowie als Klavierpädagogin tätig. Zudem unterrichtet sie als Klavierleh-
rerin und Korrepetitorin an der Musikschule in Kirchzarten und Musical-Schauspiel-
Schule in Freiburg.

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad Buchau, Marktplatz 6, 
Tel. 07582 93360 oder an der Abendkasse. Der Eintritt beträgt 10,00 EUR,
mit Gästekarte 9,00 EUR.
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Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im 
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 7. Juni
Donnerstag, 5. Juli

Guckt doch mal!

Die Besucherbox am Federseesteg Eingang wurde zu Pfings-
ten „herausgeputzt“
Die Außengestaltung der Fensterflächen fällt als erstes ins Auge 
und animiert dazu die Besucherbox zu betreten. Schließlich be-
kommt man dort nähere Informationen zum Bad Buchau Be-
such, zum Federsee oder Souvenirs.
Ein neues Lichtkonzept, Farbe und ein überdimensionales Bild 
des Sonnenuntergangs am Federsee schaffen im Innenraum At-
mosphäre. Ein Wegweiser zeigt den Besuchern zudem die sehr 
kurzen Gehwege zu den Highlights in Bad Buchau. Denn diese 
liegen alle nur einen Katzensprung vom Federseesteg entfernt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Mit dem Bus direkt von Bad Buchau ins
Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach

Foto: Landratsamt Biberach
Entdecken Sie das ländliche Oberschwaben! 30 Gebäude 
aus sechs Jahrhunderten mit Stuben und Werkstätten, alte 
Tierrassen und spannende Ausstellungen machen die Ge-
schichte Oberschwabens lebendig.
Sonntags sind abwechslungsreiche Veranstaltungen geboten, 
zudem ist das historische Backhäusle in Betrieb. Zu Kaffee und 
Kuchen lädt auch die Vesperstube ein.

Ab sofort ist Kürnbach an Samstagen und Sonntagen von Bad 
Buchau aus ohne Umsteigen direkt zu erreichen – der Bus hält di-
rekt vor dem Museumsdorf. Die Busfahrt dauert rund 30 Minuten.
Hinfahrt: Bad Buchau, Haltestelle Haupstraße | Abfahrt: 11.27 
Uhr und 13:27 Uhr
Rückfahrt: Kürnbach, Haltestelle Museumsdorf | Abfahrt: 15.56 
Uhr und 17.56 Uhr
Fahrtkosten Bus: Die Hin- und Rückfahrt kostet für Einzel-
personen insgesamt 4,90 € („Tageskarte Single, 2 Waben“),  
Gruppen mit 2 bis 5 Personen zahlen zusammen nur 7,50 € 
(„Gruppenkarte, 2 Waben“).
Ermäßigung Eintrittspreise: Inhaber der Bad Buchauer Gäste-
karte erhalten im Oberschwäbischen Museumsdorf eine Ermä-
ßigung um 20 % und zahlen pro Person nur 4,00 €.

Kurkonzert mit den Geschwistern Popp
Am Freitag, 1. Juni, 19:30 Uhr findet auf dem Marktplatz in 
Bad Buchau (bei schlechter Witterung im Kurzentrum) ein 
Kurkonzert mit den Geschwistern Popp statt.
Die Geschwister Popp spielen volkstümliche Schlagermelodien 
und bieten zwischendurch immer wieder schwere Bravour-Solo-
stücke, Gesangstitel und spezielle, nette Einlagen fürs Auge. Pro-
fessionelle Komponisten und Texter schreiben für diese Gruppe 
immer wieder neue Melodien. Mit ihrem Titel „Wie Pech und 
Schwefel, so halten wir zusammen“ gewannen sie bei der Achims 
Nachwuchshitparade beim MDR den 1. Platz. Anschließend wur-
den sie in die Musikantenkaiser-Gala nach Suhl eingeladen und 
weitere Fernseh- und Radiosendungen, wie z.B. „Immer wieder 
sonntags“ – moderiert von Stefan Mross - folgten.
Live sind sie im Raum zwischen Heilbronn, Garmisch, Bad Wö-
rishofen, Villingen / Schwenningen, Stuttgart und immer wieder 
in ihrer Region im Kreis Heidenheim unterwegs.
In der Zwischenzeit hatten die drei jungen Musiker bereits das 
Glück und durften drei verschiedene CD-Produktionen durch-
führen. Diese bunt gemischten CDs sind mit volkstümlichen 
Schlagermelodien und Instrumental-Solostücken geschmückt.
Wer gerne mehr erfahren möchte, kann auf die Homepage der 
Musiker gehen, unter „www.geschwister-popp.de“

Musikfestwochen im Goldenen Saal im 
Schloss Bad Buchau
Am Sonntag, 3. Juni, 19 Uhr, findet im Rahmen der Musik-
festwochen Donau-Oberschwaben das Schlosskonzert mit 
dem YOUNG ARTISTS "VollHorn-Quartett" statt. 
Es spielen Amelie Siegel, Claudio Mori Monteiro, Joseph Rauch 
und Thomas Kirbisser Werke von Bruckner, Rimski-Korsakow, 
Koetsier u. a. Die Mitglieder des „VollHorn-Quartetts“ Trossin-
gen sind allesamt Studierende der Hornklasse von Prof. Szabolcs 
Zempléni an der Staatlichen Hochschule für Musik Trossingen, 
die seit Oktober 2017 zusammen musizieren.
Jeder von ihnen konnte schon zahlreiche Erfahrungen in nati-
onalen und internationalen Jugendorchestern auf Reisen inner-
halb und außerhalb Europas sammeln. Abonnements und zent-
raler Ticketservice: www.musikfestwochen.de 

Karten für das Schlosskonzert sind im Vorverkauf zu 15,00 
EUR in der Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 
93360 oder an der Abendkasse zu 17,00 EUR erhältlich. Kin-
der bis 14 Jahren sind frei.

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M
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Auf den Spuren der Hildegard von Bingen
Der Vortrag "Im Kräutergarten der Hildegard von Bingen" 
mit Jutta Martin findet am Montag, 4. Juni, um 19 Uhr in 
der Dachklause im Haus des Gastes statt.
Heilende, aromatische und würzende Kräuter sind aus unserer 
Kulturgeschichte nicht mehr wegzudenken. Kräuter spielen 
auch bei Hildegard von Bingen eine wichtige Rolle. Kräuter 
und Gewürze helfen durch ihre Inhaltsstoffe, die Verdauung 
zu verbessern. Die in den Kräutern enthaltenen Riech- und Ge-
schmacksstoffe fördern die Durchblutung. Kräuter sind in der 
Hildegardküche ein wichtiger Bestandteil, da sie, richtig ange-
wendet, auch Heilmittel sind.
Sie erfahren in diesem Vortrag, welche Kräuter in einen Hilde-
gard Garten gehören, welche Kräutermedizin sie zu Hause in 
ihrer Hausapotheke haben sollten und welche Kräuter als Berei-
cherung ihres Essens wie Medizin wirken.
Der Vortrag dauert ca. 1 1/2 Stunden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5,00 EUR.

„Musik liegt in der Luft“
Die Jungmusikerinnen und Jungmusiker sowie die Schul-
leitung der Städtischen Musikschule Bad Buchau laden alle 
Eltern, Kurgäste und Interessierten zu „Musik liegt in der 
Luft“ am Samstag, den 9. Juni, Großer Saal im Kurzentrum 
Bad Buchau herzlich ein. Beginn 19 Uhr. 
Das Motto spiegelt die Breite der Ausbildungsangebote der 
Musikschule wieder. Das bunt gemischte Programm soll ihre 
Neugier wecken. Der musikalische Bogen erstreckt sich von 
Meistern der Klassik über aktuelle Musikliteratur bis hin zu den 
unvergesslichen Melodien von H. Mancini oder G. Gershwin.
Wir freuen uns, sie begrüßen zu dürfen. Der Eintritt ist frei.

Kinderferienprogramm 2018
Liebe Kinder, ab 25. Juni könnt ihr euch wieder an vielen 
tollen Aktionen im Online-Ferienprogramm unter www.
badbuchau.feripro.de bewerben. Dieses Jahr könnt ihr das 
POI-Schwingen ausprobieren, Biene Majas wilde Verwand-
te kennenlernen, tauchen, kochen, schminken und an vielen 
weiteren tollen Aktionen teilnehmen.
Keine Langweile in den Sommerferien! Das ist das oberste Ge-
bot des Kinderferienprogramms, das die Tourist-Information 
Bad Buchau in Kooperation mit örtlichen Vereinen, Institutio-
nen und Privatpersonen auf die Beine stellt. 32 spannende Pro-
grammpunkte sind so zusammengekommen.
Wie im vergangenen Jahr erfolgt die Anmeldung zum Feri-
enprogramm ausschließlich online. So können ab Montag,  
25. Juni zu jeder Tages- und Nachtzeit die Anmeldungen für 
die Kinder aus Bad Buchau und dem Federseeraum eingetra-
gen werden. Auf der Seite ist auch ersichtlich, welche Kurse be-
reits stark nachgefragt sind und wo noch Plätze verfügbar sind. 
Die Bestätigung und die Bezahlung erfolgen weiterhin über die 
Tourist-Information auf dem Marktplatz. Diese steht auch bei 
Rückfragen zur Verfügung.
Und so funktioniert es:
Verwenden Sie diesen Link: www.badbuchau.feripro.de
1.  Klicken Sie auf „zu den Veranstaltungen“. Es werden Ihnen 

alle Veranstaltungen angezeigt für die eine Anmeldung mög-
lich ist.

2.  Klicken Sie auf „Auswählen“ um Ihr Kind für eine Veran-
staltung vorzumerken. Es können bis zu 10 Veranstaltungen 
ausgewählt werden.

3.  Achten Sie nun auf die Reihenfolge der einzelnen Veranstal-
tungen – diese können je nach Priorität verschoben werden.

4. Als nächstes klicken Sie auf „Auswahl bestätigen“
5.  Danach klicken Sie auf „Persönliche Angaben“ und geben 

Sie alle erforderlichen Kontaktdaten ein.
6.  Unter „Angaben prüfen“ bestätigen Sie die Anmeldung und 

erhalten per Mail eine Bestätigung der vorgemerkten Veran-
staltungen.

Die endgültige Zuteilung der Veranstaltungsplätze erfolgt nach 
Ablauf der Anmeldefrist. Sie werden dann erneut von uns per 
Mail benachrichtigt. Daraufhin können Sie die Veranstaltungen 
bar bei uns in der Tourist-Information bezahlen und erhalten 
den sogenannten „Veranstaltungspass“.
Der Info-Flyer wird nächste Woche in den Schulen und Kin-
dergärten in Bad Buchau und dem Federseeraum, sowie in der 
Tourist-Information Bad Buchau ausgegeben. Weitere Details 
zu allen Veranstaltungen finden Sie online.

NATUR

NABU Federsee

NABU-tipp: Fledermäuse beobachten

Fledermausführung (Bild: NABU/Bernd Schaller)
In warmen Nächten sind jetzt wieder Fledermäuse unter-
wegs. Die beste Möglichkeit, diese faszinierenden nächtli-
chen Jäger näher kennen zu lernen, sind die Fledermaus-
Abende des NABU-Naturschutzzentrums Federsee.
Dort dreht sich zweieinhalb Stunden lang alles um die echten 
Verwandten von „Batman“. Zunächst gibt es eine auch für Kin-
der verständliche Einführung: Wo sind Fledermäuse im Winter? 
Wie funktioniert die Jagd mit Ultraschall? Gibt es ihn tatsäch-
lich, den Blut saugenden Vampir? Was kann ich als Haus- und 
Gartenbesitzer tun, um den nützlichen Insektenvertilgern zu hel-
fen? 
Gerüstet mit Insiderwissen über die Jäger der Nacht beginnt in 
der Dämmerung das Highlight des Abends: Die Fledermaus-
Exkursion an die Jagdplätze verschiedener am Federsee heimi-
scher Fledermausarten - die häufigsten sind Zwergfledermaus, 
Wasserfledermaus und Großer Abendsegler. Mit Hilfe eines Bat 
Detectors spüren die NABU-Mitarbeiter die echten Verwandten 
von Batman auf. Das Gerät übersetzt die Ultraschall-Ortungsru-
fe der Fledermäuse in den menschlichen Hörbereich. 
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Das klingt spannend und Sie wollten schon immer mal Batman 
live erleben? Dann begleiten Sie die NABU-Mitarbeiter bei ih-
ren nächtlichen Fledermaus-Exkursionen! 
Die öffentlichen Fledermaus-Termine des NABU-Zentrums Fe-
dersee finden Sie unter www.NABU-Federsee.de. Treffpunkt ist 
jeweils das NABU-Zentrum. Die Veranstaltung ist für Kinder ab 
6 Jahren geeignet.
Für Gruppen bietet der NABU buchbare Fledermaus-Abende 
an, die Termine können individuell vereinbart werden (Kerstin 
Wernicke, Tel. 07582 1566). 
i: Beobachtungstipps für Ihren Spaziergang im Moor finden Sie 
unter www.NABU-Federsee.de. Dort können Sie auch monatli-
che kostenlose Beobachtungstipps abonnieren, die bequem per 
E-Mail auf Ihren PC kommen. 

Federsee-Film bei Naturfilmfestival

Der Film "Geheimnisvolles Federseemoor" von Sabine 
Häring ist von der Jury des Naturfilmfestivals GREEN 
SCREEN für das Festivalprogramm ausgewählt worden. Es 
findet vom 12. - 16. September in Eckernförde statt.
Der Filmtrailer wurde in die Website des Festivals aufgenom-
men. https://www.greenscreen-festival.de/festival/filme/d/
show/geheimnisvolles-federseemoor/
Die DVD ist im NABU-Zentrum erhältlich. 

KULTUR

Federseemuseum

ArchäoWertkstatt - kulinarische Reise

Am Fronleichnam-Donnerstag, den 31. Mai geht es heiß her 
im Federseemuseum. Die ArchäoWerkstatt lädt von 10 - 18 
Uhr zu einer kulinarischen Reise durch die historischen Kü-
chen unserer Vorfahren ein.

Es wird geschmort und gegart, gebraten und gebacken. Dabei gibt 
es für Erwachsene und Besucherkinder reichlich Gelegenheit zum 
Mitmachen, zum (Aus-) probieren und auch zum Kennenlernen 
einer erstaunlichen Produktpalette aus längst vergangen Zeiten. 
Mit köstlichen Röstaromen, herzhaften Geschmacksträgern und 
raffinierten Kompositionen und Gerichten bringt Patrick Geiger 
die Besucher auf den Geschmack der Prähistorie. Die Küche 
wird zum historisch-kulinarischen Treffpunkt, wo die Nah-
rungsmittelvielfalt, ihre verschiedenen Zubereitungsvarianten 
und auch die Veränderungen von Lebens- und Ernährungsge-
wohnheiten im Laufe der Geschichte vorgestellt werden. 
Was verraten uns tierische und pflanzliche Funde über den prä-
historischen Speiseplan? Auf diese spannenden Fragen gibt es 
noch spannendere Antworten beim kleinen Exkurs zu den frü-
hen Ackerbauern am Federsee. Dabei stellt der versierte Mu-
seumpädagoge die Grundlagen prähistorischer Ernährung mit 
typischen Nahrungsmitteln vor. Vom Anbau und der Erzeugung 
in der Landwirtschaft über ihre Verwendungsweise und Zuberei-
tungsart wird auch der damit verbundene Einfluss auf den Le-
bensrhythmus deutlich. Die Jahreszeiten bestimmten entschei-
dend die Ernährung mit den jeweils zur Verfügung stehenden 
Lebensmitteln, die das Leben und den Speiseplan der frühen 
Bauern am Federsee saisonal prägten. 
Über viele tausend Jahre hinweg hat der feuchte Moorboden im 
Federseeried tierische und botanische Schätze erhalten, die Hin-
weise auf die Ernährungsgrundlage und -gewohnheit unserer 
Vorfahren geben. Archäologische Zeugnisse wie Siedlungsreste, 
Werkzeuge aus Stein, Tierknochen und Blütenpollen geben Auf-
schluss auf die jeweilige Lebensform einer Epoche. 
Für Ausflügler, die sich gerne selbst Mitgebrachtes auf den Grill 
legen möchten, steht extra eine Feuerstelle zur Verfügung. Auch 
für spontane Grill-Fans gibt es an der Kasse Würstchen zu kaufen. 

Sonderausstellung „Bronzefieber" 
Nun sind sie da - kess und putzig schauen sie uns an - Unzäh-
lige bunte kleine Playmobilfiguren bevölkern den Sonder-
ausstellungsraum des Federseemuseums und sind dort bis 
zum Saisonende am 1. November zu sehen. Und der Titel 
ist Programm: Der „Clou“ der Schau ist die spannende Ge-
schichte „Bronzefieber“. Dazu wurde ein Hörspiel verfilmt, 
das in der Schau auf eine große Leinwand projiziert wird. 
Diese Sonderausstellung mit dem viel versprechenden Titel 
„Bronzefieber“ richtet sich speziell an junge Museumsbesucher. 
Aufwändig und mit viel Liebe zum Detail ist in Zusammenar-
beit mit dem Archäologischen Landesmuseum Baden-Württem-
berg eine Landschaft entstanden, die den Gegebenheiten vor 
3.500 Jahren am Federsee nachempfunden ist. Farbenfroh dra-
pierte Schauplätze mit Figuren, Tieren, Häusern und Dorfplät-
zen zeigen Szenen aus der Bronzezeit. Lebensalltag, Jagd und 
Fischfang, Hausbau, Handel, aber auch Einblicke in die Land-
wirtschaft, die Bronzeschmiede und die Tiergehege sind so auf-
bereitet, wie es sich in der hiesigen Landschaft an den Ufern des 
Federsees einst abgespielt haben könnte. Manche der nur 8 cm 
großen Figürchen überraschen mit ihrem typischen Bronzezeit-
Outfit in Leinendress oder Kriegsmontur. 
Man sollte sich schon Zeit nehmen, um die vielen Einzelheiten 
von Zeit, Land und Leuten ausfindig zu machen. Doch damit 
wird der Besucher nicht allein gelassen. Auf einer großen Lein-
wand spielt sich die Geschichte „Bronzefieber“ ab.
Die „Story“ „Bronzefieber“: Sieben Szenen sind in der Ge-
schichte „Bronzefieber“ verwoben, die mit einem Generationen-
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wechsel beginnt. Der weise alte Herr der Siedlung ist gestorben 
und mit dem jungen neuen Anführer „Sanno“ beginnt ein neuer 
Wind in der Siedlung zu wehen. War die Siedlung bislang abge-
schottet vor Ideen und Einflüssen von außen, so stößt nun das 
Neue und Moderne auf offene Türen und Tore. Durch das be-
gehrte Metall Bronze ändert sich alt Eingefahrenes, das Dorf ist 
bereit für neue Zeiten. Ein Marktplatz entsteht, Händler gehen 
ein und aus, neue Freundschaften werden geschlossen, auch eine 
knisternde Beziehungskiste bahnt sich an. In dieser sorglos hei-
teren Stimmung wird plötzlich das Dorf überfallen - nun gibt es 
kein Halten mehr: Es entsteht ein erbitterter, blutiger Kampf..... 
Alle Besucher sind eingeladen, die Geschichte um den neuen 
Machthaber Sanno, seine Mitstreiter und Gefährten im „Bronze-
fieber“ zu erkunden. Und nicht nur das - sie können und sollen 
mitspielen und sich (ver)führen lassen, in die Geschichte „Bron-
zefieber“ selbst einzusteigen und ihren Ausgang mit zu gestal-
ten, denn der Schluss ist bewusst offengehalten. Wie könnte 
sie enden? Dafür sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Alle 
Besucher sind eingeladen zu zeigen, wie ihrer Meinung nach 
die Geschichte weitergeht. Dafür werden extra Figuren zur Ver-
fügung gestellt, mit denen an einem kleineren, vorbereiteten 
Schauplatz der eigene Ausgang der Geschichte in Szene gesetzt 
werden kann. Vom eigenen Werk soll man einen kleinen Handy-
film erstellen und ihn auf der Facebook-Seite des Federseemu-
seums teilen. Die schönsten drei Einsendungen erhalten einen 
Preis – Teilnahmeschluss ist der 1. Oktober.
„Mit dieser Sonderschau wird die Welterbe-Siedlung Forsch-
ner auf ganz andere Art beleuchtet. In der Dauerausstellung im 
Hauptkubus des Museums ist das Thema der Welterbe-Siedlung 
archäologisch wissenschaftlich aufbereitet, während sie hier in 
der Sonderausstellung in einen kindgerechten Kontext gestellt 
ist“, erläutert Museumsleiter Ralf Baumeister. „Gerade junge 
Menschen erwarten Spaß. Sie suchen in einer Kultureinrichtung 
keine Belehrung, sondern nach Möglichkeiten, ihr Erlebnis mit 
anderen zu teilen. Die junge Generation von heute ist so stark 
mit sich selbst vernetzt, wie keine andere - auch das haben wir 
in dieser Sonderausstellung berücksichtigt. Wir sind schon jetzt 
auf die Filmbeiträge sehr gespannt“, so der Museumsmacher.
Schauplatz der Geschichte: Die Geschichte spielt in der stark 
befestigten Siedlung Forschner - am Rande des Federseemoors 
vor 3.500 Jahren. Die „Burg im Moor“ ist ein echter Hingucker: 
Starke Holzmauern sicherten die Bewohner vor Überfällen, eine 
Zugbrücke schützte vor bösen Eindringligen und vom hohen 
Wachturm aus hatte man alles bestens im Blick. Ihre Bewohner 
hatten offenbar ein Gespür dafür, zur richtigen Zeit am richti-
gen Ort zu sein. Der Handel mit Luxusgütern aller Art boomte 
- die Festung lag ideal: Genau an der Drehscheibe der großen 
Handels- und Verkehrswege, die Europa verbanden. Perfekt an 
der Strecke zwischen Alpen, Rhein und Donau. Mitten im Moor 
- praktisch uneinnehmbar. Seit 2011 zählt sie zum UNESCO- 
Weltkulturerbe.
Bewegte Zeiten: Zu jener Zeit war hier ordentlich was los: Das 
Metallwunder aus Kupfer und Zinn war begehrte Handelswa-
re und Auslöser für turbulente Zeiten: Ganz Europa durchlebte 
tiefgreifende Veränderungen in rasantem Tempo und in allen Le-
bensbereichen. Neue Erfindungen, gesellschaftliche Umwälzun-
gen und weiträumige Mobilität hinterließen auch am Federsee 
ihre Spuren. Das Metallwunder „Bronze“ wurde zum Auslöser 
für Veränderungen und bot Zündstoff für Konflikte. Denn nicht 
nur Waren wechselten ihren Besitzer, es wurden auch Ideen und 
Erfahrungen ausgetauscht, Begehrlichkeiten geweckt, Argwohn 
erzeugt, Machtansprüche gestellt und Waffengewalt eingesetzt.                      

Programm
•	Fronleichnam Donnerstag, 31. Mai, 13:30 - 16:30 Uhr - 

ArchäoWerkstatt - Ernährung: Tierische und botanische 
Funde, über Jahrtausende im Moor konserviert, verraten uns 
kulinarische Details über die Nahrungsmittel, Ernährungsge-
wohnheiten und den Speiseplan unserer Vorfahren. Wir servie-
ren Ihnen die Steinzeit!

•	Sonntag, 3. Juni, 12 - 17 Uhr - Familientag: Mit Kinder- und 
Familienführung sowie Aktivstationen für die ganze Familie.

•	Sonntag, 10. Juni, 10 - 18 Uhr - Sammelpflanzen: Die Na-
tur bot alles, was der Mensch zum Überleben brauchte. Dazu 
gehören auch Erdbeeren, Himbeeren, Brombeeren, außerdem 
Holunder, Schlehen und Hagebutten, die zu den beliebten 
Sammelpflanzen bis in die heutige Zeit zählen. Bettina Reicke 
stellt sie vor und zeigt auch, wie man diese wertvollen Vita-
minträger haltbar machen konnte. 

•	Sonntag, 17. Juni, 15 Uhr - 15.000 Jahre Leben am See: Ein 
Rundgang durch Museum und Freigelände von den eiszeitli-
chen Jägern bis zu den keltischen Fischern.

•	Sonntag, 24. Juni, 10 - 18 Uhr - Vom Ton zum Gefäß: Wei-
che Materie in Form gebracht und mit allen Regeln der Kunst 
verziert – dies zeigt die renommierte Schweizer Restauratorin 
Erika Berdelis mit authentischen Rekonstruktionen und arbei-
tet dabei auch verschiedene Modestile heraus. 

GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum 
Federsee

Geschwister stellen zum zweiten Mal im 
Gesundheitszentrum Federsee aus

Die Geschwister Anna Schleicher und Lydia Schreiner (von links)
Lydia Schreiner und Anna Schleicher stellen zum wieder-
holten Male ihre Ölbilder im Gesundheitszentrum Federsee 
aus. Zu sehen sind die farbenfrohen Landschaften, Tiere 
und Stillleben bis zum 14. Juli.
Die Schwestern Lydia Schreiner und Anna Schleicher (geb. 
Seib) sind in Kraft, einer deutschen Siedlung in der ehemaligen 
Sowjetunion, geboren und aufgewachsen. Dort entdeckten sie 
bereits als Kinder die gemeinsame Leidenschaft fürs Zeichnen. 
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Besonders fasziniert waren sie schon damals von Ölgemälden 
aus längst vergangenen Tagen. Nach dem Umzug in ihre Heimat 
Deutschland erfüllten sich die Geschwister den lang ersehnten 
Traum von der Ölmalerei. Sie belegten mehrere Kurse bei zerti-
fizierten Bob Ross Zeichnern. Bob Ross ist eine Legende im Be-
reich der Ölmalerei. Besonders bekannt wurde er durch die sog. 
Nass-in-Nass-Technik, bei der in noch nicht getrocknete Far-
ben gemalt wird. Aus der Faszination für die Ölmalerei wurde 
schnell ein großes Hobby für die Schwestern aus Meckenbeuren 
am Bodensee. Ihre Technik verfeinerten sie durch weitere Kurse 
an der Volkshochschule in Friedrichshafen. 
Die gegenwärtige Ausstellung zeigt hauptsächlich Landschafts- 
und Blumenmotive in Öl auf Leinwand. Zu sehen sind die Im-
pressionen von Montag bis Sonntag zwischen 8 und 20 Uhr im 
Gesundheitszentrum Federsee „Am Kurpark 1“ (ehemals See-
gasse 2/1) in Bad Buchau. 

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.): 
Mittwoch 17 - 18:45 Uhr (Federseeklinik), Donnerstag 
16 - 18 Uhr (Schlossklinik) und nach Vereinbarung. 
Tel. 07583 91412 oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr
(Federseeklinik) und nach Vereinbarung. 
Tel. 07582 800 1474.

Gott lob, es wimmelt
Kinder lieben Wimmelbücher. 
Man kann darin unendlich viel 
entdecken. Es wimmelt von Fi-
guren und Sachen in allen For-
men und Farben. Ein vergnüg-
liches Futter für menschliche 
Neugier.
Gewimmel und Gewusel gibt es 
in dieser Jahreszeit auch draußen 
jede Menge. Auf dem Federsee-

steg zum Beispiel. Da ist man jetzt mitten drin im sommerlichen 
Gewimmel. Im Wasser flitzen Schwärme von Fischen, Kaul-
quappen und was nicht alles. Im Schilf schwirrt, zirpt und zap-
pelt es von früh bis spät. Allseits übt sich junge Brut im Flattern, 
Schnattern und Futter Ergattern. Das ist Leben wie es sein soll: 
pulsierend, üppig, sich vermehrend. 
Nun lieben Kinder das Wimmelnde nicht ohne tieferen Grund. 
Ist doch alles, was lebt von je her auf Gewimmel angelegt. Die 
Stimme, die am ersten Schöpfungstag sprach „Es werde Licht“, 
sprach alsbald mit derselben schöpferischen Energie „Es wimmle 
das Wasser von lebendigem Getier, und Vögel sollen fliegen auf 
Erden unter der Feste des Himmels.“ Wimmeln soll es zu Wasser, 
zu Lande und in der Luft. Und so geschah‘s. Der Garten Eden 
erwuchs - und das beileibe nicht als Monokultur. Die Welt wim-
melt von Lebewesen, die sich regen, jedes ganz nach seiner Art. 
Und der Herr allen Gewimmels hatte seine Freude daran. Es gibt 
Bestnoten für die pralle Artenvielfalt gleich im ersten Kapitel der 
Bibel: „Gott sah, dass es gut war.“ Das überbordende Gewimmel 
bekommt Gottes vollen Segen (1. Mose 1, Verse 21+22). 
Albert Schweitzer hatte diesbezüglich ein geistiges Schlüsselerleb-

nis. Er war im September 1915 mehrere Tage unterwegs auf einem 
übervollen Schleppkahn auf dem Fluss Ogowe. Im abgelegenen af-
rikanischen Regenwald gab es nur auf Wasserstraßen ein Fortkom-
men. So schob sich in dem tropischen Klima der Kahn gemächlich 
durch üppigste Flora und Fauna. Schon lange rang Albert Schweitzer 
in seiner geistigen Beschäftigung intensiv um Fragen der Ethik und 
des Christusglaubens, konnte sie aber einfach nicht auf den Punkt 
bringen. Dann aber schrieb er: „Am Abend des dritten Tages, als wir 
bei Sonnenuntergang gerade durch eine Herde Nilpferde durchfuh-
ren, stand urplötzlich, von mir nicht geahnt und nicht gesucht, das 
Wort ‚Ehrfurcht vor dem Leben‘ vor mir.“ Albert Schweitzer geht 
in diesem Moment auf: „Ich bin Leben, das leben will, inmitten von 
Leben, das will.“ Später formuliert er: „Ehrfurcht vor dem Leben ist 
Ergriffensein vor dem unendlichen, vorwärtsstrebenden Willen zum 
Leben, in dem alles Sein gegründet ist.“ Und so kam der Begriff 
„Ehrfurcht vor dem Leben“ in unsre Geistesgeschichte.
Liebe Leserinnen und Leser, es wird wohl kaum eine Herde von 
Nilpferden sein, inmitten derer wir solche Geistesblitze erfahren 
wie Albert Schweitzer. Aber einmal bis in alle Köperfasern hin-
ein spüren, dass wir ein Teil des großen Schöpfungsgewimmels 
sind, das täte gut. Spüren, was für ein Geschenk das Leben ist. 
Spüren, dass es uns von Herzen gegönnt ist, auf dieser Welt mit 
zu „wimmeln“. Uns mit ganzer Lebensfreude regen unter Gottes 
Sommerhimmel, das täte gut. Und gleichzeitig tief und ehrfürch-
tig mitfühlen mit dem Lebensbedürfnis der anderen Teilnehmer, 
denen in gleicher Weise das Leben im Gewimmel geschenkt ist.
In diesem Sinne, gesegnete Sommerzeit, Ihre Pfarrerin Kleih

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender Juni/Juli
Mittwoch, 30. Mai
8:30 Uhr, Tagesausfahrt zu Schwester Ulrika ins Kloster 
Hegne und nach Konstanz, mit dem Busunternehmen Diesch. 
Reisepreis: 39,00 EUR inkl. Mittagessen. Rückkunft: ca. 19 
Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder 
über die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 31. Mai (Fronleichnam)
10 - 18 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg Kanzach: 
Bauarbeiten wie im Mittelalter. Es gelten die regulären Ein-
trittspreise.
13:30 - 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Ernährung, im Feder-
seemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Freitag, 1. Juni
10 - 18 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg Kanzach: 
Bauarbeiten wie im Mittelalter. Es gelten die regulären Ein-
trittspreise.
19 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. Treffpunkt 
Tourist-Information. Teilnahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
19:30 Uhr, Kurkonzert mit den Geschwistern Popp, auf dem 
Marktplatz, bei schlechter Witterung im Kurzentrum. Der Ein-
tritt ist frei. 
Samstag, 2. Juni
8 Uhr, Tagesausfahrt zur Insel Mainau Gräfliches Inselfest – 
Konstanz, mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 48,00 
EUR inkl. Bodenseefähre & Eintritt Insel Mainau. Rückkunft: ca. 
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19:30 Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 0758293160 
oder über die Tourist-Information Bad Buchau Tel. 07582 9336-0.
10 - 18 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg Kanzach: 
Bauarbeiten wie im Mittelalter. Es gelten die regulären Ein-
trittspreise.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zu den Moorablagerungen, 
Rückweg übers Plankental mit Adelindis-Kapelle und Aussichts-
turm in Kappel, mit Einkehrpause, Strecke ca. 9 km, Rückkehr 
ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 
18:30 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Feuchtwiesen-
blüte“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit 
Gästekarte Ermäßigung.
Sonntag, 3. Juni
10 - 18 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg Kanzach: Bau-
arbeiten wie im Mittelalter. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
12 - 17 Uhr, Familientag mit Kinder- und Familienführung 
sowie Aktivstationen für die ganze Familie, im Federseemu-
seum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
19 Uhr, Schlosskonzert Musikfestwochen Donau – Ober-
schwaben: Young Artists „VollHorn-Quartett“. Karten gibt 
es im Vorverkauf in der Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
Montag, 4. Juni
19 Uhr, Führung „Jüdisches Leben in Buchau“ mit Char-
lotte Mayenberger. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 
4,00 EUR, mit Gästekarte 2,00 EUR.
19 Uhr, Vortrag auf den Spuren der Hildegard von Bingen. 
„Im Kräutergarten der Hildegard von Bingen“, im Haus des 
Gastes. Eintritt 5,00 EUR.
19:30 Uhr, Tanz mit „Reinhold“, im Kurzentrum.
Dienstag, 5. Juni
16 Uhr, Führung in der Stiftskirche, Treffpunkt Stiftskirche 
Bad Buchau, Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum: „Wunder“, Eintritt: 6,00 EUR.
20 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbeiter 
des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzent-
rum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Mittwoch, 6. Juni
19 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für je-
dermann am Kiosk der Federseeklinik. Eintritt frei.
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 7. Juni
16 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütlicher 
Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitarbeiter 
der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und geben 
wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaubsaufent-
halt. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 8. Juni
16 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau ken-
nenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 60 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen, 
auf dem Marktplatz. Bei schlechter Witterung im Kurzentrum. 
Der Eintritt ist frei. 
20:30 Uhr, Fledermaus-Abend auf der Spur der heimlichen 
Flattertiere. Mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutz-
zentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 
EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Samstag, 9. Juni
7 Uhr, Tagesausfahrt zur Landesgartenschau Lahr, mit dem 
Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 53,00 EUR inkl. Eintritt 
Gartenschau & Führung. Rückkunft: ca. 19:30 Uhr. Reservie-
rung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die 
Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
13:30 Uhr, Geführte Radtour über Eggelsbach an den Aiwei-
her/Aimühle. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 20 km, Rückkehr 
ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 
Bitte eigenes Fahrrad mitbringen.
20:00 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Sonntag, 10. Juni
10 - 18 Uhr, Familiensonntag „Bändchen-Weben“ auf der 
Bachritterburg Kanzach. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
Montag, 11. Juni
19:30 Uhr, Tanz mit „D`Lauser“, im Kurzentrum.
Dienstag, 12. Juni
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
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Bitte telefonische
Terminvereinbarung



Ausgabe 11/201820 FEDERSEEJournal

20 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbeiter 
des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzent-
rum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Mittwoch, 13. Juni
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 14. Juni
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 15. Juni
19 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Treffpunkt Tourist-
Information. Teilnahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
19:30 Uhr, Zug der Musikkapellen vom Marktplatz in das 
Festzelt an den Bittelwiesen.
20 Uhr, Festeröffnung „Adelindis Heimat- und Kinderfest“ 
und Treffen der Jahrgänger, im Festzelt Bittelwiesen.
Samstag, 16. Juni
7 Uhr, Tagesausfahrt nach Innsbruck mit Stadtführung, mit 
dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 55,00 EUR inkl. Stadt-
führung. Ein gültiger Personalausweis erforderlich. Rückkunft: 
ca. 19:30 Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 
93160 oder über die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
13 Uhr, Adlerschießen am Festplatz, Bittelwiesen.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung durch die Riedlandschaft nach 
Tiefenbach, mit Einkehrpause, Strecke ca. 11 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 
14 Uhr, Unterhaltungsprogramm für Jung und Alt im Fest-
zelt, Bittelwiesen, der Eintritt ist frei.
14 Uhr, Historische Kinderbelustigung – Spielenachmittag 
für Kinder neben dem Festplatz.
14 Uhr, Preisschießen mit der Armbrust, am Festplatz, Bit-
telwiesen.
20 Uhr, Festzeltgaudi mit der Showband „Members“ im 
Festzelt, Bittelwiesen. 
20 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter 
des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzent-
rum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Sonntag, 17. Juni
9 Uhr, Festgottesdienst zum Adelindisfest, in der Stiftskirche.
11 Uhr, Großer Historischer Festumzug durch Bad Buchau 
mit anschließendem Mittagessen im Festzelt (Ochs am Spieß). 
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
15 Uhr, Führung im Federseemuseum: 15.000 Jahre Leben 
am See. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
20 Uhr, Unterhaltungsabend im Festzelt mit der Stadtkapelle 
Bad Buchau. Der Eintritt ist frei. 
22:30 Uhr, Serenade mit großem Brillant-Feuerwerk.
Montag, 18. Juni
12 Uhr, Mittagessen für jedermann im Festzelt in den Bit-
telwiesen.
19:30 Uhr, Tanz mit den „Trollys“, im Kurzentrum.
Dienstag, 19. Juni
8 Uhr, Tagesausfahrt: Neugablonz – Kloster Irsee – Bad 
Wörishofen mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 
29,00 EUR. Rückkunft: ca. 19 Uhr. Reservierung bei der Diesch 
GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-Information, Tel. 
07582 9336-0.

19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum: „Aus dem Nichts“. Eintritt 
6,00 EUR.
20 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbeiter 
des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzent-
rum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Mittwoch, 20. Juni
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 21. Juni
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 22. Juni
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Stadtkapelle Bad Buchau, 
auf dem Marktplatz. Bei schlechter Witterung im Kurzentrum. 
Der Eintritt ist frei. 
20:45 Uhr, Fledermaus-Abend auf der Spur der heimlichen 
Flattertiere. Mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutz-
zentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 
EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Samstag, 23. Juni
8 Uhr, Tagesausfahrt: Schifffahrt auf dem Ammersee – Klos-
ter Andechs - Diessen, mit dem Busunternehmen Diesch. Rei-
sepreis: 48,00 EUR inkl. Schifffahrt. Rückkunft: ca. 19 Uhr. Re-
servierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über 
die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zum Aussichtspunkt in 
Moosburg-Brackenhofen, mit Einkehrpause, Strecke ca. 9,5 
km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 6. 
20 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter 
des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzent-
rum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
Sonntag, 24. Juni
10 - 18 Uhr, Kinderfest auf der Bachritterburg Kanzach. 
Mit der Puppenbühne Ostrach und tollen Kinderaktionen. 
Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
19 Uhr, Schlosskonzert mit Carina Schmieger im Goldenen 
Saal des Schlosses Bad Buchau. Karten gibt es im VVK in der 
Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0 oder an der 
Abendkasse.
Montag, 25. Juni
19:30 Uhr, Tanz mit den „Amorados“, im Kurzentrum.
Dienstag, 26. Juni
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
20 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbeiter 
des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzent-
rum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
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Mittwoch, 27. Juni
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 28. Juni
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 29. Juni
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. 
Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 3,00 EUR, mit Gäs-
tekarte 1,00 EUR.
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Tiefenbach, 
auf dem Marktplatz. Bei schlechter Witterung im Kurzentrum. 
Der Eintritt ist frei.

Samstag, 30. Juni
7:30 Uhr, Tagesausfahrt: Dampferlebnis „Sauschwänzle-
bahn“ - Schluchsee, mit dem Busunternehmen Diesch. Rei-
sepreis: 55,00 EUR inkl. Zugfahrt. Rückkunft: ca. 19:30 Uhr. 
Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über 
die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.

13:30 Uhr, Geführte Radtour zum Oberschwäbischen Mu-
seumsdorf nach Kürnbach. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 21 
km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 6. Bitte eigenes Fahrrad mitbringen.
15 Uhr, Kostümführung „Fürstäbtissin Maximiliana“. 
Bei dieser Führung begleitet Sie Maximiliana (alias Charlot-
te Mayenberger) durch die Stiftsgebäude und berichtet über 
das Leben im Freiweltlichen Damenstift Buchau. Teilnahme 
4,00 EUR, mit Gästekarte 2,00 EUR, Treffpunkt am Portal der 
Schlossklinik.
19 Uhr, Konzert mit dem Flötenensemble Nehren. Evangeli-
sche Kirche Bad Buchau.
20 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter 
des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzent-
rum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.

Sonntag, 1. Juli
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
10 - 18 Uhr, Kinderfest im Federseemuseum Bad Buchau. 
Achäologie live für Kind und Kegel mit buntem Aktionspro-
gramm. 

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Donnerstag, 31. Mai - Fronleichnamsfest
9 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom 
Stiftschor
Anschließend Fronleichnamsprozession
Wie jedes Jahr laden wir wieder danach 
zum Frühschoppen und Mittagessen ins 
Bischof-Sproll-Haus ein. Die Bewirtung 
übernimmt der Cyprianus Chor.

Sonntag, 3. Juni
10:15 Uhr Eucharistiefeier 
Gleichzeitig ist Kindergottesdienst ab 
dem Kindergartenalter bis zum zweiten 
Schuljahr im Pfarrhausn. Gemeinsamer 
Beginn ist in der Stiftskirche.
Sonntag, 10. Juni
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Juni
9 Uhr Festgottesdienst zum Adelindisfest

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Sonntag, 24. Juni
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Samstag, 2. Juni
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 3. Juni
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 10. Juni
9 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onspendung

Sonntag, 17. Juni - Adelindisfest
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 24 Juni
9 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Donnerstag, 31. Mai - Fronleichnamsfest
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit anschlie-
ßender Fronleichnamsprozession;
mitgestaltet vom Kindergarten

Einladung
Zu unserem Fronleichnamsfest am 31. 
Mai möchten wir Sie ganz herzlich ein-
laden. Wir beginnen mit dem Festgottes-
dienst um 9:30 Uhr. Im Anschluss daran 
findet die Prozession durch unsere Stra-
ßen zu den Altären statt. Das gemeinsame 
Mittagessen findet nach der Prozession 
im Gemeindesaal statt.

Sonntag, 3. Juni
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munionspendung
Sonntag, 10. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Juni
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Sonntag, 24. Juni
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Sonntag, 3. Juni - Fronleichnamsfest
9 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender 
Fronleichnamspozession
Sonntag, 10. Juni
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier
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Sonntag, 24 Juni
9 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige termine und 
treffen
•	Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbsthil-

fegruppe für Suchtkranke und deren An-
gehörige - jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat von 19:30 - 21 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus, Weiherstraße 43. Kontakt: 
Frau Barbara Fischer, Tel. 07582 8104.

•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 
dienstags von 19:30 - 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 - 21:15 Uhr im Bischof-Sp-
roll-Haus

•	Mütter beten: ab 16. April wieder je-
den Montag von 17:15 - 18:15 Uhr im 
Pfarrhaus (Pfarrsaal)

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und 
Roswitha Blender, Tel. 07582 631.

Lobpreis
Lobpreis am Dienstag, den 5. Juni von 18 
- 19 Uhr in der Hauskapelle der Feder-
seeklinik.

Offener Kreis lädt Trauernde ein
Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet 
einen offenen Trauerkreis an, der am 
Freitag, 29. Juni von 15 - 17 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus in Bad Buchau (Wei-
herstraße 43) stattfindet. 
Der Kreis möchte Trauernden die Gelegen-
heit geben, in geschütztem Rahmen und mit 
anderen Betroffenen über Themen ins Ge-

spräch zu kommen, die sie auf ihrem Trau-
erweg beschäftigen. Jeder Mensch macht 
persönliche, ganz individuelle Trauer-Erfah-
rungen und muss seinen Weg finden und ge-
hen. Da ist es hilfreich, sich mit anderen über 
seine Gedanken, Gefühle und Erfahrungen 
auszutauschen. Dekanatsreferent Björn Held 
leitet den ersten Teil des Nachmittags an und 
hilft dabei, die unterschiedlichsten Aspekte 
der Trauer in den Blick zu nehmen und da-
rüber ins Gespräch zu kommen. Der zweite 
Teil lädt ein zu Kaffee und Kuchen und zum 
gegenseitigen Austausch. Es sind alle Men-
schen herzlich willkommen, unabhängig 
von Konfession und Wohnort. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das 
Angebot ist kostenlos. Bei Fragen kann 
man sich wenden an Ulrike Bledt 07582 
1232), Petra Lutz (07582 2835) oder an das 
katholische Dekanatsbüro (07351 182130).

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche, 
Karlstraße 11, in der Regel am ersten Sonn-
tag im Monat als Abendmahlgottesdienst. 
Wir freuen uns über jeden, der mit uns feiert.

Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam 
mit dem Erwachsenengottesdienst um 10 
Uhr in der Kirche.
Sonntag, 3. Juni - 1. Sonntag n. Trinitatis
10 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikan-
tin Anne Grabherr-Kölling, Bad Schus-
senried); Predigttext: Jeremia 23,16-29 
(„Das Wort Gottes und seine Kraft“)

Sonntag, 10. Juni - 2. Sonntag n. Trinitatis
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. 
Markus Lutz); Predigttext: 1. Korinther 
14,1-3.20-25 („Zur Erbauung, zur Er-
mahnung und zum Trost“)

Sonntag, 17. Juni - 3. Sonntag n. Trinitatis
9 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Markus 
Lutz); Predigttext: 1. Johannes 1,5-2,6 
(„Leben, wie Jesus gelebt hat“)

Sonntag, 24. Juni - 1. Sonntag n. Trinitatis
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Hermann 
Bauer); Predigttext: 1. Petrus 3,8-15a 
(„Vergeltet nicht Böses mit Bösem, son-
dern segnet“)

Gottesdienst im Marienheim
Mittwoch, 13. Juni, 
16 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Veranstaltungen
Ökumenischer Seniorenausflug
Am Donnerstag, den 7. Juni, findet der 
Ökumenische Seniorenausflug statt. Ziel 
ist die Donaustadt Ulm. Nach dem Kaf-
feetrinken am Münsterplatz steht der 
Besuch des Brotmuseums auf dem Pro-
gramm. Abendessen ist im Gasthaus Grü-
ner Baum in Hochdorf. Um 12:30 Uhr 
fährt der Bus die üblichen Haltestellen 
(Hauptstraße, Wuhrkapelle, Post) an. Die 
Rückkehr ist auf 20 Uhr geplant. Anmel-
dung bei Gisela Weiler (Tel. 8527) oder 
Thea Menz (Tel. 2429).

Ökumenischer Begegnungsnachmittag
Am Mittwoch, den 20. Juni, um 14:30 
Uhr ist Begegnungsnachmittag im Evan-
gelischen Gemeindehaus. Viele Redens-
arten und Sprichwörter, auch manche Ge-
bete und Geschichten, werden berühmten 
Menschen zugeschrieben. Nicht immer 
sind diese Zuschreibungen richtig, wie 
ja auch bei dem Apfelbäumchen, das 
angeblich Martin Luther vor dem Ende 
der Welt pflanzen wollte. Pfarrer Markus 
Lutz wird ausgewählte geflügelte Worte 
und ihre Herkunft vorstellen.

Alle Interessierten, jung und alt, Gäste 
und Menschen aus Bad Buchau und Um-
gebung sind herzlich zu diesem interes-
santen Nachmittag eingeladen.

Blockflötenensemble Nehren
Am Samstag, den 30. Juni, um 19 Uhr ist 
das Blockflötenensemble Nehren zu Gast 
in unserer Kirche. Das Ensemble mit 21 
Spielerinnen umfasst die ganze Band-
breite der Blockflöten, vom Garklein bis 
zum Subbass. Zum Repertoire gehören 
Stücke aus verschiedenen Jahrhunderten, 
von der Renaissance über Barock bis zur 
Moderne.
Der Eintritt ist frei, angemessene Spen-
den sind erwünscht.

Regelmäßige termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus, 
Karlstraße 24).
montags 14 Uhr, Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr, Spielgruppe

14:30 Uhr, Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr, Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr, Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags von 9:30 - 
16:30 Uhr geöffnet.

Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für 
Feiern o. Ä. gemietet werden. 
Weitere Informationen bei Daniel Zerdak, 
Tel. 07582 1429.

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   Pfarramt.Bad-Buchau@elkw.de
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Öffnungszeiten der  
öffentlichen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr, 
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr bis 30.09.
Sa. 10 - 12:30 Uhr bis 30.09.
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, 
So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22, 
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr; 
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 
0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
R. Blender, Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek,
Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416

Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, 
Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
Polizei Riedlingen  07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau  07582 91821
nicht eilige 
Krankentransporte  07351 7777
Taxi am Federsee  07582 9399974
(Kranken-, Stadt-,  0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung)
XPRÄSS-Fahrdienst      0162 5605778
(Stadt- und Fernfahrten bis 8 Personen),
Kurierdienste 
Krankentransport  07582 9323774

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 11. Juni, Mo., 9. Juli
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 12. Juni, Di., 10. Juli
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi., 30. Mai, Mi., 13. Juni, Mi., 27. Juni
Altkleidersammlung DRK
Sa., 30. Juni
Altpapiersammlung der SVB-Fußball-
abteilung Sa., 7. Juli 
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 15 - 17 Uhr
Fr., 15 - 18 Uhr
Sa., 10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 3. Juni
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060
Sonntag, 10. Juni
Kur Apotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581
Sonntag, 17. Juni
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799
Sonntag, 24. Juni
Donau - Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260
Sonntag, 1. Juli
Kloster - Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, Arzt für Allge-
meinmedizin und Badearzt, Hofgarten-
straße 4, Telefon 07582 91155
Hepp Rita, Frauenärztin, 
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, Fachärzte 
für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere 
Medizin, Am Kurpark 2, 
Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, Not-
fallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Schneider Christine, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie, 
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116 117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr, 
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650
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